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METHODISCHE ERLÄUTERUNGEN 

1. Allgemeines 

Die Seeschiffahrtsstatistik wird aufgrund 
~es Gesetzes über die Statistik der See­
~chiffahrt vom 26. Juli 1957 (BGBl. II. 
S. 739) durchgeführt; sie umfaßt die See­
schiffsbestandsstatistik, die Seemanns­
statistik, die Seeverkehrsstatistik und 
~ie Seeunfallstatistik. 

J)ie vorliegende 
~hung beschränkt 

monatliche Veröffentli­
sich auf den Nachweis 

-0er wichtigsten Ergebnisse über den 
Schiffsbestand, den Schiffs- und Güter­
verkehr über See in den Küstenhäfen des 
Bundesgebietes sowie über den Verkehr auf 
dem Nord-Ostsee-Kanal.Ausführliche Ergeb­
nisse werden jährlich in dieser Veröffent­
lichungsreihe herausgegeben. 

2, Abgrenzung der Seeschiffahrt 

Als Seeverkehr gilt jede Fahrt, 
die entweder ganz außerhe1b der Seegrenzen 
stattfindet oder auf der diese Ubersr.hrit­
ten werden. Die Grenzen der Seefahrt sind 
in der 3. Durchführungsverordnung zum 
Flaggenrechtsgesetz vom 3.8.1951 (BGBl. 
II. s. 155) festgelegt worden. Keine Be­
rücksichtigung findet die Seegrenze in 
d.er Flensburger Förde, in der der gesamte 
Verkehr dem Seeverkehr zugerechnet wird. 

D.ie Erfassung des Verkehrs erfolgt in den 
Küsten h f e n des BundeeP,obie­
tes; das sind alle seewärts der Binnen­

grenze der Seesr.hiffahrt gelegenen Häfen, 
1öoch- und Ladeplätze. Die Binnengrenze 
der Seeschiffahrt verläuft oberhalb der 
Hauptschnittpunkte des See- und Binnen­
verkehrs, d.h. oberhalb von Lübeck, Harn-
burg, 
Rhein 

Bremen und Haren und fällt auf dem 
mit der deutsch-niederländischen 

Grenze bei Emmerich zusammen. 

Der Verkehr zwischen Binnenhäfen und 
Küsteuhäfen des Bundesgebietes, bei dem 
die Seegrenzen überschritten werden, gilt 
als Binnen - See - Verkehr: 
er wird sowohl in der Seeschiffahrt als 
auch in der Binnenschiffahrt - also dop­
pelt - angeschrieben. Demgegenüber wird 
der Verkehr der Binnenhäfen mit fremden 
Häfen, bei dem die Seegrenzen überschrit-

ten werden, nur in der Binnenschiffahrt 
als Binnen-See-Verkehr registriert. 

3. Handelsschiffe 

-Handelsschiffe sind dem Erwerb durch See­
fahrt dienende Schiffe mit festem Deck 
und einem Raumgehalt von mindestens 10 

.BRT. Fischerei-, 

.Bergungsfahrzeuge 
delsschiffe. 

Bagger-, Montage- und 
g6lten nicht als Han-

4. Mit und ohne Ladung fahrende Schiffe 

Den internationalen Gepflogenheiten ent­
sprechend gelten als·Schiffe mit La -
dun g solche, die im Berichtshafen nach 
dem Einlaufen Güter gelöscht oder Passa­
giere ausgeschifft oder vor dem Auslaufen 
Güter geladen oder Passagiere eingeschifft 
haben. Schiffe ohne Ladung sind 
solche, die im Anschreibehafen entweder 
teer oder mit Ballast angekommen oder ab­
gegangen sind, sowie solche Schiffe, die 
zwar beladen ein- oder. ausgelaufen sind, 
ohne aber Güter gelöscht bzw. geladen 
oder Passagiere aus- bzw. eingeschifft zu 
haben. 

5. Zwischenverkehr 

Für die einzelnen Küstenhäfen der Bundes­
~epublik Deutschland werden alle über See 
zu T~ndolazwookon nngakommnnnn un~ nbgn­

gangenen Schiffe erfaßt und nachgewiesen. 
Das führt dazu, daß Schiffe, die auf ih­

~er Reise von und nach Häfen außerhalb 
des Bundesgebietes mehrere deutsche Häfen 
angelaufen, also sogenannten Zwischenver­
kehr betrieben haben, mehrfach gezählt 
werden. Bei der Darstellung von Bundeser­
gebnissen werden diese Mehrfachzählungen 
ausgeschaltet, d.h. die Schiffe werden im 
Verkehr mit d~n Häfen außerhalb des Bun­
desgebietes nur einmal in Ankunft bzw. im 
Abgang nachgewiesen. 

6. Flagge 
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Für den Nachweis des Schiffs- und Güter­
verkehrs nach Flaggen ist maßgebend, in 
welchem Land die Schiffe im Zeitpunkt der 
Anschreibung registriert sind. 



7. Einsatzart Grenzüberschreitender_Verkehr 

.Unter L i n i e n f a h r t ist der Ver­
-kehr von Handelsschiffen nach einem festen 
-Fahrplan auf einer festgelegten Route zu 
verstehen. Zur Linienfahrt zählt auch der 
Fährverkehr. Als Tramp fahrt 
gilt der nicht an bestimmte Linien gebun­
·dene Verkehr. Zur Tanker fahrt 
-zählt die Beförderung von unverpackten 
flüssigen Gütern in Tankschiffen. 

Das ist der Verkehr der Küstenhäfen mit 
Häfen auqerhalb des Bundesgebietes sowie 
.auRerhalb der Deutschen Demokratischen 
Reoublik und Berlin (Ost). 

9. Gütersystematik 

-8. Hauptverkehrsbeziehungen 

-Die Art der beförderten Güter wird im 
vorliegenden Bericht nach Güterhauptgrup­
pen und Güterabteilungen des Güter -
v e r z e i c h n i s s e s f ü r d i e 
Verkehrsstatistik, Aus­
gabe 1969, nachgewiesen. In Tabelle 5 
werden die Angaben für die Güterabteilung 
9 getrennt nach "Andere Halb- und Fertig­

.erzeugnisse" und "Besondere Transportgü­
ter" dargestellt • . Dem regionalen Nachweis der Seeschiffahrts­

statistik liegt das Ver z eich n i s 
.der Verkehrsbezirkeund 
.Häfen, Ausgabe 1969, zugrunde.Folgen­
de Hauptverkehrsbeziehungen werden unter­

.schieden: 

Verkehr_innerhalb_des_Bundesgebiet~~ 

Hierzu zählt der Verkehr der Küstenhäfen 
untereinander und der Verkehr zwischen 
Küsten- und Binnenhäfen. 

Verkehr __ der __ Küstenhäfen __ mit __ Häfen_der 
Doutschen ___ Demokratischen __ Re~ublik __ und 

Berlin_lOstl 

Die Eigengewichte der im Seeverkehr über­
gesetzten Reise- und Transportfahrzeuge 
sowie der beladenen und unbeladenen Con­
tainer, Trailer und Trägerschiffsleichter 
sind nicht in den Gesamtergebnissen ent­
halten; sie werden gesondert nachgewiesen. 

,o. Massengut, Sack-/Stückgut 

.Alle verpackten Güter (Güter in Säcken, 
in Ballen, Fässern, Kisten, Kartons, auf 
Paletten, in Liftvans, Flats, in Contai­
nern, Trailern,auf Lastkraftwagen, Eisen­
bahnwagen und Trägerschiffsleichtern)wer­
den dem Sack-/Stückgut zugerechnet. Von 
den unverpackten Gü~ern sind die Güter, 
-die eine aufwendige l~echlagstechnik or­
_fordern, dem Sack-/Stückgut zugeordnet 

.worden. 

Zeichenerklärung 

= kein Nachweis vorhanden - = nichts vorhanden 

.:,c Nachweis ist ni~ht sinnvoll bzw. Frage­
stellung trifft nicht zu 

0 = 'mehr als nichts, aber weniger als die 
Hälfte der kleinsten Einheit; die in der 
Tabelle zur Darstellung gebracht werden 
kann 

Abkürzungen 

V= Versand 

E = Empfang 
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Seeschiffahrt im April 1974 

In den Küstenhäfen 
Deutschland hielt die 

der Bundesrepublik 
günstige Entwicklung 

des Güterverkehrs über See auch im April 1974 
an. Insgesamt wurden 13,7 Mill. t Güter be­
fördert; das sind 2,7 Mill. t oder 25 % mehr 
als im entsprechenden Monat des Vorjahres. 
Außer dem eigentlichen Güterverkehr wurden 
im Berichtsmonat noch Reise- und Transport­
fahrzeuge sowie Container, Trailer und Trä­
gerschiffsleichter befördert, deren Eigenge­
wicht sich - wie im April 1973 - auf 0,7 
Mill. t belief. 

Der beträchtliche Anstieg des Güteraufkommens 
beruhte auch im Berichtsmonat wieder haupt­
sächlich auf einer überdurchschnittlichen Zu­
nahme des Verkehrs mit außereuropäischen Hä­
fen. Während sich in dieser Hauptverkehrsbe­
ziehung der Seegüterempfang um 1,5 Mill. t 
(29 %) erhöhte, konnte der Versand um 0,7 
Mill. t (82 %) gesteigert werden. Entschei­
dend waren auf der Empfangseite erneut um­
fangreiche Anlandungen aus asiatischen Häfen 
(+ 1,1 Mill. t oder 74 %). Im Versand haben 
sich die Verschiffungen nach nordamerikani­
schen Häfen mehr als verdoppelt (+ 0,3 l"lill.t 
oder 110 %); die Verladungen für asiatische 
Häfen nahmen um 0,2 Mill. t oder 99 % zu. 

Der Güterverkehr mit europäischen Häfen ent­
wickelte sich unterschiedlich. Während der 
Empfang fast ausschließlich durch weniger 
große Ankünfte aus Häfen der Europäischen Ge­
meinschaften (- 0,4 Mill. t oder 22 %) im 
ganzen leicht zurückgegangen ist (- 0,2 M:ill.t 
oder 4,3 %), hat der Versand kräftig zugenom­
men (+ 0,6 Mill. t oder 50 %). Von diesem 
Verkehrsgewinn entfielen allein 0,3 Mill. t 
auf Transporte nach Häfen der Europäischen 
Gemeinschaften, die dadurch gegenüber dem 
Vergleichsmonat des VorJahres um 58 % zu­
nahmen. Um je O, 1 Mill. t verstärkt haben sich 
die Verschiffungen nach der Sowjetunion und 

Schweden(+ 149 % bzw.+ 38 %). 

Vom gesamten Verkehrsgewinn in Höhe von 2,7 
Mill. t entfielen allein 0,9 Mill. tauf den 
Empfang von rohen Erdölen und 0,5 Mill.tauf 
c3.ie Anlandung von Eisenerzen. Die Zuwachsraten 
bei diesen beiden bedeutenden Massengütern 
beliefen sich damit gegenüber April 1973 auf 
24 % bzw. 43 %. Relativ stark zugenommen ha­
ben auch die Ankünfte von Steinkohlen(+ 0,1 

Mill. t oder 41 %). Eine Einbuße von 
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0,2 Mill. t oder 22 % wurde im Empfang von 
Kraftstoffen und Heizölen registriert. 

Im seewärtigen Güterausgang haben sich demge­
genüber die Verschiffungen von Kraftstoffen 
und Heizölen verdoppelt (+ 0,3 Mill. t oder 
101 %). Auch bei Stab- und Formstahl sowie 
bei Koks und Düngemitteln wurden durch Trans­
portsteigerungen im Versand von je 0,1 Mill.t 
Zuwachsraten von rd. 100 % erzielt. Einen be­
achtlichen Anstieg erfuhr in dieser Verkehrs­
richtung auch der Stückgutverkehr. 

Die 'bedeutendsten Zunahmen im Güterverkehr 
über See gegenüber dem entsprechenden Ergeb­
nis des Vorjahres wurden in den Häfen Hamburg 
(+ 0,7 Mill. t oder 20 %), Wilhelmshaven 
(+ 0,6 Mill. t oder 23 %), Nordenham(+ 0,4 

Mill. t oder 122 %) und Brunsbüttel(+ 0,3 

Mill. t oder 111 %) erzielt. In Brake hat 
sich der Güterumschlag durch eine Zunahme von 
0,2 Mill. t mehr als verdoppelt (105 %).Einen 
leichten Rückgang im Güterumschlag mußte der 
Ostseehafen Kiel hinnehmen (- 0,9 %). 

Von der verstärkten Transporttätigkeit profi­
tierte vor allem die Trampschiffahrt; siebe­
förderte allein 0,8 Mill. t (27 %) Güter mehr 
nach deutschen Küstenhäfen als im Vergleichs­
monat des Vorjahres. Im Versand erreichte die 
Zunahme 0,7 Mill. t oder 96 %. Für die Tank­
schiffahrt ergab sich im einkommenden Verkehr 
eine Steigerung von 0,4 Mill. t oder 9,6 %; 
der Ausgang lag mit 0,5 Mill. t mehr als dop­
pelt so hoch wie im Vorjahr(+ 0,3 Mill. t 
oder 104 %). Die in Linienschiffen abtrans­
portierte Gütermenge wa~ um 0,3 Mill. t 
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(32 %) größer,im Empfang erreichte sie aller­
dings nicht ganz die im April 1973 gemeldete 
Menge (- 1,2 %). 

Von Januar bis April 1974 wurden im Seever­
kehr der Küstenhäfen des Bundesgebietes ins­
gesamt 51,8 Mill. t Güter befördert gegenüber 
44,7 Mill. t im entsprechenden Zeitabschnitt 
des Vorjahres. Während im Verkehr mit außer­
europäischen Häfen der Empfang um 5,2 Mill. t 
(27 %) und der Versand um 2,3 Mill. t (67 %) 
anstiegen,nahmen im Verkehr mit europäischen 
Häfen die Verschiffungen auch um 1,5 Mill. t 
(31 %) zu, die Anküfte aber um 2,1 Mill.t ab 
(13 %). 
Auf dem 

221:!:. auf 
NRT fast 

Nord-Ostsee-Kanal wurden im April 
5 000 Handelsschiffen mit 3,8 Mill. 
5,2 Mill. t Güter befördert. Im 

gleichen Monat des Vorjahres waren es fast 
ebenso viele Handelsschiffe (5 003) gewesen. 
Die Netto-Register-Tonage dieser Schiffe hat­
te seinerzeit 3,5 Mill. t und die beförderte 
Gütermenge 4,4 Mill. t betragen. 

Von Januar bis April 1974 haben 20 264 Han­
delsschiffe mit zusammen 16,0 Mill. NRT den 
Kanal befahren; das sind nur 28 Handelsschif­
fe (+ 0,1 %) aber 2,3 Mill. NRT (17 %) mehr 
als in den ersten vier Monaten des Vorjahres. 

Die auf dem Kanal beförderte Gütermenge nahm 
von 17,6 Mill.tauf 20,8 Mill. t zu (18 %). 
Während in der Ost-West-Richtung 2,0 Mill. t 
(21 %) Güter mehr transportiert wurden, er­
höhte sich die in umgekehrter Richtung beför­
derte Menge um 1,1 Mill. t oder 15 %. 



T a b e 1 l e n t e i 1 



1. GESAMTUEBERS!CHTEN 

Al GUETERVERKEHR UEBER SEE NACH VERKEHRS8EZIEHUNGEN *l 

~---
J~NIJAP BIS APRIL 

APRIL MAERZ APRIL 
ZU- l+l BZW. ABNAHME 1-l 

VERKEHRSBEZIEHUNG 1973 19H 197't 1973 1974 JANUAR-APRIL 
1974 GEGEN 1973 

TONl'IEN 1 0/0 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES ll 238 227 391 599 't4't 393 1 .eil 958 l 506 813 294 855+ 2<+,3+ 

EIIPF A~G AUS H,EFE'I AUSSERHALB .. BUNaESGEB. 8 657 718 9 991 J03 9 956'894 34 851 258 37 985 2 58 3 134 ooo+ 9,0+ 

EUROPAEISCHE HAEFEN 3 616 786 3 355 084 3 461 029 15 loOb 856 13 3"9 637 2 057 219- 13,4-
DAVON HAEFE'I IN 

EURlPAEISCHFN GF~EINSCHAFTEN l 975 "78 l 516 713 l 536 421 8 622 197 6 't1b 601 2 145 596- 24„9-
UE!I\IGE~ EJRJ•A l 641 306 1 SB HI l 924 608 6 784 659 6 B73 036 88 377+ 1,3+ 

DAR. SJWJETUNIDN 452 991 53J 320 't67 002 l 614 95', l 601 673 l3 281- o,e-
~JR~::GE'I 380 9e6 BS 148 604 971 l 909 495 2 068 't49 158 954+ 8,3+ 
SCH~EDE'I 40R 261 414 09~ 391 611 l 't84 503 l 398 657 85 846- 5,8-
F l,'l'ILAND 118 566 127 613 110 098 485 't8 l 503 168 17 687+ 3,6+ 

AUSSEREURJPAEISCiE H,EFEN 5 040 932 b 635 9B 6 495 Bb5 19 444 402 24 635 621 5 191 219+ 26,7+ 
aARUNrER HAEFEN 1~ 

AFRIKA l 653 873 l H2 02B l 729 269 6 ~55 973 7 423 570 467 597+ 6,7+ 
'lJROA~ERI(, 915 272 l l34 911 l 00 l 654 3 557 92.t, 4 394 867 836 943+ 23,5+ 
MITTEL- UO SUE!>A14EU KA 836 328 774 318 g69 510 3 oqo 472 3 004 725 85 747- 2,8-
ASI Ei'I l 440 214 2 672 642 2 506 398 4 754 115 8 995 735 4 241 620+ 89,2+ 
AUSTRALH'I 195 245 92 020 289 034 l 085 918 816 724 26'1 19',- 24,8-

VERSAND "IACH HAEFE"I ,ussERHALB •• BUNaESGEB • l 980 000 3 221 533 3 241 147 8 396 427 12 238 178 3 841 751+ 45,B+ 

EUROPAEISCHE H,EFE~ l 14& 514 l 719 9J3 l 723 406 4 977 721 6 517 768 1 540 047+ 30,9+ 
DAVON HAEFE~ IN 

EUROPAEISCHEN GE~EINSCHAFTtN 498 849 BJ:l 398 789 385 2 139 313 2 930 803 791 490+ 37,0+ 
UEBR !GE~ EURO~A 647 665 918 505 934 021 2 838 408 3 586 965 748 557+ 26,4+ 

DA~. SO~JETU~IJN 46 355 '+44 115 231 287 683 402 747 115 06',+ 40,0+ 
~JR~EGE~ 97 981 128 346 135 687 393 307 't87 843 94 536+ 24,0+ 
SCH~EDE~ 203 209 2'H 177 280 917 823 529 l 182 814 359 285+ 43,6+ 
FH'ILA~O 68 8',8 125 B35 113 513 327 861 't63 269 135 '+08+ 41,3+ 

AUSSEREURJ~,EISCHE H,EFEN 833 486 l 5J2 630 l 517 741 3 418 7C6 5 720 410 2 301 704+ 67,3+ 
DARUNTER HAEFEN IN 

AFR IKit. 169 529 21~ 667 260 006 721 517 937 577 216 060+ 29,9+ 
NOPDit.llER IU 261 218 576 476 54-9 067 936 257 2 062 283 l 126 026+ 120,3+ 
MHTEL- UO SUEU~ER I K, 130 257 303 105 199 269 582 525 955 425 372 900+ 6At,O+ 
ASIE"I 221 628 3H 682 4'tl 246 l 05~ 326 l 531 116 't71 950+ 4't,5+ 
AUSTHLIE~ 50 854 72 700 68 153 119 oe1 233 949 114 8~8+ 96,5+ 

NICHT ER14IffE.TE 'IAEFEN E14PFUIG 63 968 2 568 8 102 l02 450 37 312 165 138- 81,6-
VE SAND l eH 5 012 10 645 9 9"3 24 539 14 596+ l't6,8+ 

GESlMTV':RKEHR 10 941 646 l3 bl l 715 13 661 181 <,4 672 036 51 792 l 00 7 120 064+ 15,9+ 

,AUSSERDEK EIGENGEWICHTE DER IM PERSONEN-
UND/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTEN 

567 630 574 583 594 829 2 090 249 2 180 352 90 103+ 4 ,3, REISE- UND TRANSPORTFAHRZEUGE 
CONTAINER,TRAILER,TRAEGERSCHIFFSLEICHTER 122 265 140 896 139 661 465 565 524 fäl 1 59 316+ 12,7+ 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAcFEN MIT HAEFEN AUSStKHAL8 UtS llUNUESGt81ETE>• 
l) F„PFA-.!t; i\!.JS i\LLElt 1-1\El=~~! ~ES eUN0ES$ESIET(S S0Wl E V[PSI\NO ... ACH !H!N~~!L.!.,~!=FN CES :liND~scr:t[T[S. 

Bl GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN 

------
JANUAK 81S AP'RIL 

APOJL '!•ERZ APP!I 
zu- l+l BlW. AB NAHMF 1-1 

HAFEN 1973 1974 1974 1973 1974 JANUAR-APRIL 
1974 GEGEN 1'173 

TONNEN 1 0/0 

OSTS EEHAEFE~ 825 982 862 947 922 0 51 3 600 070 3 539 556 60 51 .. - 1,7-

LUEBECK 45~ 577 48 l 448 458 790 l 988 078 l 944 236 43 842- 2,2-
PUTT GARDEN 168 382 221 025 230 381 785 188 889 339 104 151+ 13,3+ 
KIEL llB 2'tl 74 914 117 216 407 065 360 044 47 021- 11,6-
RENIISBURG 38 188 30 079 47 105 164 230 142 171 22 059- 13,4-
FLENS~URG 37 566 "8 007 51 549 183 430 163 560 19 870- 10,8-
UE~RIGE OSTSEEHAEFEN 13 028 7 474 16 410 72 079 40 206 31 873- 44,2-

NDRDSEEHAEFt'I 10 328 470 13 139 338 13 152 847 42 174 147 49 766 817 7 592 670+ 18 ,O+ 

B RUNS BUETT EL 293 104 6'17 920 617 046 l 283 829 2 325 394 l 041 565+ 81, 1 + 
HAMBURG 3 694 121 743 664 4 435 478 15 555 389 17 555 606 2 000 217+ 12,9+ 
CUXHAVEN 23 325 22 7 lJ 29 449 63 978 94 515 30 53 7+ 47,7+ 
fREMISCHE H,EFE~ l 932 855 2 J71 342 2 212 810 8 235 935 8 354 336 ll8 401+ l,4+ 

BREMEN SHH l 292 784 l 323 476 l 354 281 5 500 039 5 202 540 297 .. 99- 5,4-
IRE~ERHAVE~ 6't0 071 747 806 858 529 2 735 896 3 151 796 415 900+ 15 ,2+ 

!\RAKE 206 701 384 254 423 022 l 197 106 l 418 547 221 441+ 18,5+ 
NORDENHAM 310 431 34~ 542 688 725 l 272 494 l 896 103 623 609+ 49,0+ 
WILHEL~SHAVE'I 2 397 163 3 ll5 388 2 956 029 8 434 817 11 470 706 3 035 889+ 36 ,O+ 
EMDEN l 196 806 1 4B 211 l 250 589 4 645 547 5 031 3 95 385 846+ 8,3+ 
UEBRIGE HAEFE~ l'I 

SCHLESWIG-H)LSTEIN 75 158 131 786 200 248 680 706 664 108 16 598- 2 ,4-
NIEDERSACHSE'I \98 806 2:3 5 21 339 451 804 346 956 107 151 761+ 18,9+ 

1 NSGESA T -11 154 452 14 JJZ 285 14 074 898 45 774 217 53 306 373 7 532 156+ 
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1. GEHMT JEBERS !CHTEN 

Cl E'IPnN, UNO VERSAND AUSGE~AEHLTER GUFHR IN DEN KUESTENHAEFEN •l 

JANUAR BIS APRIL 
APRIL 'IAERZ APRIL 

1 Zu-
l+l IZW. AINAHME 1-l 

GUETEOR T 1973 1H4 1974 1973 1974 JANUAR-Al'RIL 
1974 GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

GETREIDE 1011 255 508 429 152 314 994 758 354 505 404 252 950- 14,4-
FRU ECHTE, GE14UESE 1031 144 871 ° 136 700 136 671 559 016 526 366 32 650- 5,9-
HOLZ UNO KOR< 1051 174 666 135 84~ 143 766 705 836 541 086 164 750- 23,4-
FUTTER'IITTEL 1171 216 267 232 016 236 68't 007 503 985 902 21 601- 2,2-
DELSAATE~,FETT~ 1181 238 214 296 053 231 056 794 251 887 90't 93 653+ 11,8+ 
STFJNKOHLE,-8Rl<ETTS 1211 243 997 2~3 166 3"'t 451 1 554 074 1 'tlO 201 1"3 873- 9,3-
ROHES ERDJEL 1311 3 4B 50Z.- ee2 5BJ 4 343 619 13 724 235 16 990 048 3 26S 813+ 23,8+ 
KRAFTSTOFFE,HEIZJELE 1321 1 089 130 B12 911 854 814 4 046 027 3 382 736 663 291- 16,4-
•ISENFRZE 1411 1 133 148 2J~ 115 616 960 " 509 376 5 6l't 721 105 3't5+ 24,5+ 
SA~D,KIES,TJ~,,~D.STEl~E U.~RgEN 161,631 377 731 405 665 409 592 l 2't0 360 l 307 712 67 352+ 5,'t+ 
FAHRZEJGE 1911 13 176 13 351 15 844 5't 245 50 434 3 ltt 1- 1,0-
JEBRIGE GUETE~ l~EST! l 577 895 l 571 515 l 760 187 6 306 160 6 324 't65 18 305+ 0,3+ 

1 NSGESUH 8 958 105 lJ 385 07J 10 408 638 36 259 't37 39 526 979 3 267 5't2+ 9,0+ 

VERSAND 

FUTTERMITTEL 117) 54 054 53 786 52 086 193 975 258 889 6" 9l't+ 33,5+ 
KOKS 1 231 156 619 391 698 306 404 618 651 351 701 733 050+ 115,5+ 
KRAFTSTOFFE,HEIZOELE 1321 259 191 595 933 521 086 092 679 838 O'tl 745 362+ 61,2+ 
ROHEISEN, -SUH. 1511 22 053 35 B14 52 450 lO't 936 176 176 71 240+ 67,9+ 

STAI-U.FORl4STAYL 153) 86 222 16 2 921 168 025 4't't 983 568 5't't 123 561+ 27,8+ 
STAHLBLECH,BA~~STAHL 154) 147 010 3B 529 251 913 622 469 063 838 4"1 369+ 70,9+ 
DUENGE141TTEL 171,721 118 239 zog 535 240 374 690 977 780 589 89 612+ 13,0+ 
CHEMISCHE GqU~OSTaFFE 1811 149 74't 196 888 200 595 573 723 709 532 135 809+ 23,7+ 
FAHRZEUGE 1 911 130 229 162 997 179 268 533 321 618 344 115 023+ 15,9+ 
~ASCHINEN,ELE<T~JE~ZEU~~ISSE 192,93) 104 325 148 670 139 626 407 813 547 430 139 617+ 3't,2+ 
JEBRIGE GUETE~ IRESTI 968 661 355 444 1 55't 't33 4 231 253 5 866 310 l 635 057+ 38,6+ 

INSGES~l4T 2 196 347 bl7 215 3 666 260 9 514 780 13 779 394 4 26" 61"+ 44,8+ 

•I DIE 114 SEEV:~<EHR ZWISCHEN KUESTENHUFEN DES BUNDESGEBIErES BEFOEROERTEN GUETER SIND SOWOHL IIEIM EMPFANG ALS Al.CH BEIM 
VERSAND GEl,EHLT. 

01 GUETEPVERKEHR UEBER SEE HIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH,EINSATZARTEN *I 

JANUAR II S Al'RIL 
APRIL HAERZ APRIL 

1 
lzu-EINSHURT C+I BZW. ABNAHME 1-1 

-- 1973 1974 197't 1973 197't JANUAII.-Al'tl.I l 
l 97't GEGEN 1973 

HAFEN .__._ 
TONNEN 1 0/0 

EH,FANG 

LINIENFAHRT 11 l't2 822 134 220 128 811 " 591 835 " 't't9 558 l't2 277- 3,1-
DARUNTER LUEIIECK 98 426 113 800 106 514 413 440 431 768 u 321+ 4,4+ 

PUTTGARDEN 76 496 95 302 93 995 370 880 397 539 26 659+ 7,2+ 
HA~IUR~ 579 150 555 067 545 94" 2 317 't57 2 181 836 135 Ul- 5,9-
BREl'IISCHE HAEFEN 372 649 352 333 362 901 l 't29 163 1 373 't85 55 671- 3,9-

TRAHPFAHU 3 051 l't9 3 368 199 3 872 793 13 108 788 13 991 826 883 031+ 6,7+ 
OARUIHE~ LUEIECK 182 795 HZ 379 17" 04" 807 678 69<1 316 108 362- 13,'t-

HA~BUR~ 899 918 063 126 009 400 3 773 535 4 010 263 306 721+ 11,1+ 
BUH ISCHE HAEFEN 539 249 630 999 636 921 2 't60 't76 2 570 960 110 't8't+ 't,5+ 
UAKE 103 003 19g 865 261 051 853 305 862 831 9 526+ 1,1+ 
NORDENHA~ 193 'tOO lH 515 508 131 8't2 158 l 320 03't lt11 876+ 56, 7+' 
EMDEN 821 847 7J9 496 720 133 2 842 871 2 710 23't 132 637- 4,7-

TANK ERFAHRT 4 527 615 5 \91 152 4 963 392 17 353 085 19 581 186 2 228 101+ 12,1+ 
DARUNTE~ BRUNS!IUETTEL 230 052 't~B 372 383 280 l 083 923 l 525 995 't't2 072+ 't0,1+ 

HAll!IUII.G 333 073 583 089 317 7't9 !, 572 534 5 501 596 70 9311- 1,3-
IREl41SCiE HAEFEN 335 762 93 358 188 64't l 189 529 663 239 526 290- 't't,3-
NORtENHA'4 71 001 91 019 89 "32 187 230 331 237 14" 007+ 76,9+ 
WILHEUISHA VEN 2 312 233 2 8bl 475 2 699 578 8 137 967 10 531 961 2 393 99't+ 29,'t+ 
E~OEN 121 112 z9g 631 175 491 761 't85 736 383 25 102- 3,3-

VERSAND 

LIN JEN FAHRT 11 1 024 732 \06 583 353 354 4 2't3 e11 5 2't9 088 1 005 217+ 23,7+ 

DARUNTH PUTTGUOEN 91 886 125 723 136 386 414 308 491 800 71 492+ 11,7+ 
HAll!IURG 429 673 621 246 622 201 1 79't 903 2 379 316 51't 'tl3+ 32,6+ 
BRE~ISCHE HAEFEN 386 772 512 565 464 387 l 590 320 l 84't 862 254 5't2+ 16,0+ 

TRAMPFAHRT 699 093 286 787 371 711 3 239 633 5 245 69't 2 006 061+ 61,9+ 

DARUNTER LUE!IECK 47 684 44 9'f4 37 224 260 677 256 862 3 915- 1,5-
HAHIIURG 201 661 \23 408 501 27" 922 675 l 75" 839 832 16't+ 90,2+ 
BREIIISCHE Ht.EFEN 196 917 312 781 333 671 O't7 272 l 232 4't7 185 175+ 17,7+ 
EMDEN 138 472 251 710 192 253 533 076 9"3 437 410 361+ 17,0+ 

T ANKERFAHRT 258 008 533 175 526 121 922 866 1 767 935 8't5 069+ 91,6+ 

OARUNTE~ IRU~SIUETTEL 17 260 H2 708 116 217 55 O'tO 356 558 301 518+ 5't7 ,8+ 
HA'4eURG 116 125 2H 534 223 639 "55 6l't 823 885 :!68 271+ 80,1+ 
IIREHISCHE HAEFEN 29 349 3 32't 6 380 74 729 33 112 'tl 617- 55,7-

•• OHNE DEN SEtvtRKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB UtS BUNDESGEBIETES. 
ll El~SCHLIESSL!C~ FAEH~VERKEHR MIT DEM AUSLAND. 
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1. GESAKTUEBERSICHTEN 

EI GUETERVERKEH~ UEBER SEE KIT HAEFEN AUSSERHALI DES IUNDESGEilETES NACH FLAGGEN *I 

JANUAR BIS APRIL 
APIUL MAERZ APRIL 

zu- l+J IZW. AINAHME 1-1 
FLAGGE 1973 l 97't 1974 1973 1974 JANUAR-APRIL 

1974 GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1 518 168 1 411 410 1 660 008 6 25" „46 5 978 060 276 386- ,.,4-
DEUTSCHE DEll!OKRATISCHE REPUBLIK 42 335 24 652 47 599 156 901 175 177 18 276+ 11,6+ 

FREll!DE FLAGGE'! 1 161 083 8 557 509 8 257 389 28 642 361 31 116'1 333 3 226 972+ 11,3+ 

IIELGIE'I 43 294 11 057 151 899 442 186 220 235 221 951- 50,2-
BRAS ll lEN 11 507 5 322 2 610 40 010 30 403 9 607- 24,0-
OAENEf~UK 178 282 185 828 266 276 05" 197 04„ 2115 9 912- 1,0-
FIN"llANO 351 311 173 '»67 186 210 762 563 64" 301 118 262- 15,5-
F~A"IKREICH 173 392 185 109 133 337 461 693 592 lt50 130 757+ 28 ,3+ 
GRIECHE'ILA'IO 626 187 e70 264 681 1127 2 862 803 2 599 582 263 221- 9,2-
GROSS8RITA'IHE'I 401 013 518 571 349 615 5 373 567 5 760 508 386 91tl+ 7,2+ 
INDIEN l 115 60 942 2 505 30 904 67 545 36 641+ 118 ,6+ 
ITALIEN 170 333 B· 111 247 013 631 441 935 697 304 256+ 48,2+ 
JAPA'I 210 -565 lH 973 367 206 580 898 893 177 312 279+ 53,8+ 
LIIER 1A lt58 334 819 439 679 431 5 668 147 6 526 595 858 41t8+ 15,1+ 
NIEDERLA'IDE 276 988 20 l 521t 21,0 873 l 166 161t l 052 973 113 191- 9,7-
NORWEGE"I 939 727 242 551 051 475 3 84" 669 " ltOl 61" 556 945+ 1,.,5+ 
PA"IAl!A 147 126 245 835 263 364 6„4 629 776 766 132 137+ 20,5+ 
POLE"I 84 747 139 239 170 857 541 742 621 755 80 013+ 14,8+ 
SCHWEDE'! 213 051t H5 638 327 403 512 582 859 578 346 996+ 22,9+ 
SOWJETU'IIJ'I 389 278 435 lt80 lt24 600 362 330 38" 207 21 877+ 1,6+ 
SPA"II E"' 2 485 48 619 116 3"5 8„ 20" 316 139 231 935+ 275,4+ 
VEREI,,.IGTE STAATE"' 51 702 107 026 50 153 185 H2 235 51t8 49 806+ 26,8+ 
VOLKSREPUBLIK CHl"'A 7 656 14 820 " 779 26 975 22 941 " 03"- 15,0-
UEBR I GE FLAGGEN lt22 987 570 191t 519 611 36" 915 1 883 031t 518 119+ 38,0+ 

INSGESAMT 8 721 586 9 993 571 9 96" 996 35 053 708 38 022 570 2 968 862+ 8,5+ 

DAR. LAE'IDER IER EUROP. GEN. 3 762 206 3 592 610 lt 069 021 ~5 ltl5 087 15 588 005 172 918+ 1,1+ 

VERSAND 

DEUTSCHLA"'I 

BU,,.DESREPUBLIK DEUTSCHLAND 557 6"9 761 1118 806 071 2 583 376 3 017 250 „33 87't+ 16,8+ 
DEUTSCHE OEl!DKRATISCHE REPUBLIK 36 381 69 892 67 052 1"2 163 255 130 112 967+ 79,5+ 

FREll!DE FLAGGE'! 387 803 2 394 835 2 378 669 5 680 831 8 990 337 3 309 506+ 58,3+ 

!!ELGIE'I 11 215 62 485 6 271 57 325 101 505 "4 190+ 77,1+ 
IIRASIL IE'I 6 215 23 121t 15 695 32 999 70 687 37 688+ 114,2+ 
DAE,,.Ell!ARK 122 264 207 077 155 365 512 587 6"9 880 137 293+ 26,8+ 
FI,,.NLAND 39 119 68 309 51 lt68 193 832 275 124 81 292+ 41,9+ 
FRA~KREICH 17 767 25 037 45 969 7„ 704 172 lt53 97 7't9+ 130,8+ 
GRIECHE'ILA~O 72 290 163 063 197 022 296 6„3 761 21tl 46" 598+ 156,6+ 
GRDSSBRITA~HE'I 143 885 2lb 466 260 322 602 816 909 062 306 246> 50,8+ 
INDIEN 16 801 19 893 27 703 „8 808 91 580 42 772+ 87,6+ 
IULIE!I 21 'tC5 1a 092 35 132 31 596 106 743 75 1„7+ 237,8+ 
JAl'A/11 14 663 21 167 28 066 50 322 190 147 139 825+ 277 ,9+ 
LIBHU 98 537 1118 088 150 164 't31t 711 595 952 161 21tl+ 37,1• 
NIEDEPLA'ID~ 95 376 127 406 153 807 31t0 236 527 150 186 9llt+ 54,9+ 
"'IJRWEGE~ 204 634 3ll 936 215 717 686 457 000 588 3l't 131+ 45,8+ 
PANAIIA 21 325 141 970 151 214 91 969 354 "72 262 503+ 285,'t+ 
POLE/II 87 993 65 333 66 218 388 869 260 799 128 070- 32,9-
SCHWEDE'! 96 261 181 271 157 888 418 729 61t4 959 226 230+ 5,.,0+ 
SOWJ ETUH l'I 87 107 225 110 243 979 427 156, 780 398 353 2't2+ 82,7+ 
SPA"'lf"' 4 569 27 611 12 279 lt4 650 54 91t0 10 290+ 23,0+ 
VEREINIGTE STAATE~ 53 040 5b 173 60 361t 163 363 213 331t 49 971+ 30,6+ 
VOLKSEEPUBL IK CHl"'A 4 391 9 053 21 "18 33 584 6„ 307 30 723+ 91,5+ 
uee, IGE n,sGE~ 168 946 237 171 316 608 749 lt75 l 165 016 415 5'tl+ 55,'t+ 

INSGESAMT 981 833 3 226 51t5 3 251 792 8 t,06 370 12 262 717 3 856 31t7+ 45,9+ 

DAR. LAE'IOER DER EUROP. GEN. 969 561 l 418 381 1 462 937 4 203 686 5 1+90 396 1 286 7lo+ 30,6+ 

*I OHNE DE'I SEEVERKEHR OEP IINNENHAEFEN ~IT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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1. GESAMT~EBERS ICHTEN 

Fl GUETERUMSCHLAG TN AUSGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN NACH MASSEN- UNO SACK-/STUfCKGUT 

- --- ---- -- -----,- -- - - ----
; JANUAR BIS APRIL 

1 

4PPJL ~AERZ APRIL 
HAFEN zu- (+l ~zw. ABNAHME (-) - 1973 1974 1974 1973 1974 JANUAR-4PRI L 

MASSEN- UND SACK-/STUE:KGUT 1974 GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

LUEflECK 450 577 481 448 458 790 l 988 078 l 944 236 43 842- 2,2-

MASSE~GUT 207 598 1 ~6 239 189 435 93.l 253 827 098 105 155- 11,3-
SAC<-ISTUECKGUT 242 979 295 209 269 355 l 055 825 1 117 138 61 313+ 5,8+ 

KIEL 118 241 74 9 l't 117 216 407 065 360 044 47 021- 11,6-

MASSE~GUT 74 870 37 613 8b 912 229 261 2111 0115 11 176- 4,9-
SAC<-ISTUECK!iUT 43 371 37 301 30 304 177 1104 141 959 35 1145- 20,2-

FLENSBURG 37 566 48 007 51 549 1113 430 163 560 19 870- 10,11-

,ussE~GUT 35 728 "7 258 49 111 174 760 158 636 16 12't- 9,2-
SACK-/STUECKGUT l 838 749 2 438 II 670 4 924 3 746- 43,2-

BRUNSBUETTEL 293 104 697 920 617 046 l 2113 1129 2 325 394 l 041 565+ 111,l+ 

MASSE~GUT 292 262 697 920 615 750 l 280 301 2 322 5411 l 042 247+ 111 ,4+ 
SAC<-/STUECKGUT 1142 - l 296 3 5211 2 8't6 6112- 19,3-

HAMBURG 3 694 121 4 743 664 4 435 478 15 555 3119 17 555 606 2 000 217+ 12,9+ 

MASSE~GUT 2 539 950 3 H7 163 3 039 367 10 943- 2(,3 12 297 077 1 353 111++ 12,4+ 
SAU- I S TUEC K GUT l 154 171 l 3"6 501 1 396 111 4 612 126 5 2511 529 646 403+ 14,0+ 

iiREHISCHE HAEFEN 1 932 855 2 071 342 2 212 1110 II 235 935 II 354 336 1111 401+ 1,4+ 

HASSE~GUT 947 125 893 177 l 033 9114 4 129 502 3 1132 152 297 350- 7,2-
SAC<-ISTUECKGUT 985 730 l 179 165 l 1711 826 4 106 433 4 522 lt4 415 751+ 10,1+ 

eRAKE 206 701 38„ Z5't '123 022 1 197 106 1 411! 547 221 441+ 11,5+ 

MASSE>IGUT 136 320 295 754 326 516 97~ 255 l 054 568 79 313+ 8,1+ 
SAn-/STUECKGllT 70 3111 81! 500 96 506 221 851 363 979 142 128+ 64,l+ 

NORDENHAM 310 '131 3't9 542 61111 725 l 272 494 1 896 103 623 609+ 49,0+ 

IIASSE~GUT 303 892 3't't 465 679 158 l 243 602 1 1165 002 621 40o+ 50,o+ 
SAU-/STUECKGUT 6 539 5 077 9 567 211 1192 31 101 2 209+ 7,6+ 

w ILHELMSHAYE~ 2 397 163 3 115 3118 2 956 029 II 434 817 11 470 706 3 035 11119+ 36,0+ 

MASSE~GUT 2 365 477 3 HO 710 2 924 063 II 399 9611 11 354 992 2 955 02++ 35,2+ 
SAC<-ISTUECKGUT 31 686 H 678 Zl 966 34 849 115 714 80 1165+ 232,o+ 

EMDEN l 196 806 l "19 211 l 250 589 4 645 5'17 5 031 395 385 11411+ 8,3+ 

MASSE,~GUT 1 127 813 l 338 219 1 185 809 4 3117 587 4 763 214 375 627+ 11,6+ 
SAC<-ISTUECKGUT 68 993 8J 992 64 7110 257 960 2611 181 10 221+ 4,0+ 

p UTTGAPDEN 168 382 221 025 230 381 785 1811 1189 339 lO'I 151+ 13,3+ 

MASSE'IGUT - - - - - - -
SAU- /STUECKGUT 168 382 221 025 230 381 785 188 8119 339 104 151+ 13,3+ 

u EBRIGE HAEFE~ 348 505 395 570 633 263 l 785 339 1 897 107 111 768+ 6,3+ 

MASSE'IGUT 227 007 274 225 499 230 1 343 562 1 450 502 106 940+ 8,0+ 
SAC<-ISTUECKGUT 121 498 121 345 134 033 441 171 446 605 4 1128+ 1,1+ 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 

G) SCHIFFS- UND GUETERVERKEHR AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL 

JANUAR4PRIL 

APRIL MAERZ APRIL ZU(+)BZW.ABNAHME(-) 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 
1973 19'74 

JANUAR- APRIL 
1973 1974 1974 

1974 GEGEN 1973 

ABSOLUT 1 % 
SCHIFFSVERKEHR INSGESAMT 

ZAHL DER SCHIFFE 5 432 5 880 5 442 21 586 21 919 333 + 1,5 + 
1 000 NRT 3 605 4 351 3 905 13 940 16 250 2 310 + 16,6 + 

D~RUNTER HANDELSSCHIFFE 
ZAHL DER SCHIFFE 5 003 5 408 5 000 20 236 20 2"64 28 + 0,1 + 
1 000 NRT 3 536 4 271 3 845 13 685 15 956 2 271 + 16,6 + 

GUETERVERKEHR INSGESAMT (1 000 T) 4 386 5 505 5 150 17 6;51 20 794 3 163 + 17,9 + 
RICHTUNG WEST-OST 1 946 2 344 2 278 7 785 8 928 1 143 + 14,7 + 
RICHTUNG OST-WEST 2 440 3 161 2 872 9 846 11 865 2 020 + 20,5 + 

H) BESTAND AN SEESCHIFFEN*) 

SCHIFFE MIT MEHR ALS 50 CBM = 17,65 BRT (BRUTTO-REGISTERTONNEN) RAUMGEHALT 

VERWENDUNGS ART DEZEMBER 1973 MAERZ 1974 APRIL 1974 -
FAHRZEUG ART ANZAHL 1 BRT ANZAHL 1 BRT ANZAHL 1 BRT 

HANDELSSCHIFFE 2 055 7 854 358 2 013 8 022 640 2 003 8 067 355 
~CHIFFE FUER PERSONENBEFOERDERUNG 231 121 871 234 97 306 234 97 302 

DAR.: FAHRGASTSCHIFFE MIT KABINEN 4 62 636 3 37 655 3 37 655 
FA&~GASTSCHIFFE OHNE KABINEN 175 56 150 174 56 134 174 56 130 

TROCKENFRACHTSCHIFFE 1 651 5 907 290 1 606 5 809 669 1 595 5 783 011 
RO/RO-SCHIFFE EINSCHL. FAEHRSCHIFFE 62 101 964 62 101 963 63 102 463 

DAR.: EISENBAHNFAEHREN 2 11 701 2 11 701 2 11 701 
RO/RO-SCHIFFE 46 83 142 46 83 140 47 83 640 

ANDERE TROCKENFRACHTSCHIFFE 1 589 5 805 324 1 544 5 707 706 1 532 5 680 548 
DAV.: STUECKGUTFRACHTSCHIFFE 1 409 2 711 250 1 374 2 686 763 1 362 2 637 323 

KUEHT,S CHIFFE 50 274 724 50 278 603 50 278 603 
CONTAINERSCHIFFE 43 652 076 38 629 825 38 629 825 
TRAEGERSCHIFFE 1 37 134 1 37 134 1 37 134 
SPEZIALTRANSPORTSCHIFFE 6 3 918 5 3 619 5 3 619 
MASSENGUTSCHIFFE OHNE OBO 78 2 003 021 74 1 948 561 74 1 970 842 
MEHRZWECKSCHIFFE (OBO) 2 123 196 2 123 196 2 123 19 6 

TANKSCHIFFE 173 1 825 197 173 2 115 663 174 2 187 041 
DAR. : MINERALOELTANKER 100 1 682 785 101 2 052 723 101 2 122 502 

BUNKERBOOTE 33 4 115 32 4 062 32 4 062 
GASTANKER 8 19 203 8 19 190 9 20 79 0 

SEEFISCHEREIFAHRZEUGE 689 165 060 689 163 304 691 163 215 

SPORTFAHRZEUGE (YACHTEN) 293 13 343 295 13 652 ;;96 13 679 

ANDERE SCHIFFE, NICHT FUER HANDELS-
ZWECKE 730 288 433 715 285 179 717 286 435 

INSGESAMT 1) 3 767 8 321 194 3 712 8 484 778 3 707 8 530 68 5 

JEWEILS MONATSENDE. 
OHNE FAHRZEUGE DER BUNDESMARINE. 
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2. SCHIFFSVHKEHR UEBER SEE_ IM APRIL ______ 1974 NACH llAFENGRUPPEN 

- EINSCHL. Z~ISCHENVEPKEHR -

SCHI FF E 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 
JANUAR BIS 

HAFEN DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NßCH INSGESAMT 

ZUSA••EN HAEFEN AUSSERHALB ZJSA~•EN HAEFEN AUSS[RHALB APRIL 1974 
~ES BUNDESGEBIETES DES BUNDESGEBIETES 

lNHHL l 1000 >IRT ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANUlt.. 11000 NPT ANZAHL 11000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT 
--~-

ANKUNFT 

OST~ FFHlfFE~ 2 124 3 047 2 050 3 026 n 33 74 30 2 216 3 0/!0 8 235 10 745 

LUE~ECK 504 083 499 079 52 27 52 25 566 110 2 176 3 659 

PUTTGAROE~ 613 354 613 354 613 354 2 447 5 0114 
KI FL 200 350 197 341 17 4 15 4 217 354 760 1 159 

RFNOS~URG 32 18 31 18 32 111 136 56 
FL ENS ~URG 171 49 119 41 2 0 1 0 173 49 695 182 

IJFßO l GE HUFE~ 604 194 591 192 ll 2 6 l 615 195 2 021 605 

~OROSEEHlEFE~ 6 l 86 9 019 2 106 992 1J6 2 148 638 461 7 292 ll 167 24 300 41 1164 

RRUNSBUHTEL 31 404 31 4C4 3) 94 15 118 61 4911 11111 l 6112 
HA•BURG 0 31 2 872 002 846 HJ 822 303 655 471 3 694 5 732 l't 657 

fUXHAVEN 63 51 31 12 12 2 75 53 237 101 

RRF •• HAEFE~ 11 689 2 229 593 2 B5 H5 672 165 3 ... 5 9114 2 900 3 754 10 976 

RRE~EN SHOT 476 878 429 838 2H 487 140 245 722 365 2 1171 5 717 

BRE•ERHAIIE~ 215 369 167 30~ 51 185 25 100 266 554 910 5 322 

BRAKE 70 165 56 161 53 46 40 41 123 211 459 1101 
NORnE~Hl• 65 342 40 330 2) 24 6 20 115 366 272 l 0111 
WILHFL.SHl\lF~ 94 492 92 '>91 21 100 9 31 115 592 '>40 6 554 
E140E~ 151 379 47 3'>0 lJl 359 51 259 252 7311 914 3 001 

IJERR. HlEFE~ IN 

~CHLES~.-~JLST. l 356 533 297 168 41 4 3 l l 397 537 4 3611 353 

NTEOERSlC%EN 2 632 533 114 95 93 25 '>6 21 2 725 5511 7 909 659 

I••SGESlH II 310 12 066 4 356 11 018 UII 2 181 712 491 9 509 l'> 247 ::::--::- ::::,,...c::::-

JANUAR-lPRJL 1374 27 879 '>3 648 16 162 4~ 6'>2 656 8 961 2 900 6 '>111 :::::,...-=:: ==--= 32 535 52 609 

ABGAl'<IG 

OSTSEEHAEFEN 946 2 918 930 916 .. 25 l 147 213 1311 2 197 3 065 II 195 10 725 

LUfftFr.K 479 031 "11 030 B 69 711 66 562 100 2 171 3 657 
PUTTGlROE~ 614 356 61'> 356 614 35• 2 450 5 092 

KIEL 171 313 171 313 H 35 35 3'> 210 3U 751 l 147 
RFl'<l'lS8URG 25 17 22 15 25 17 102 47 
FLE~S8URG 98 28 91 27 75 21 59 111 173 49 699 193 
UEBR !GE HlEFE~ 584 190 577 1119 29 5 \9 4 613 195 2 OH 600 

~OROSFFHAFFE~ 6 111 6 051 2 318 5 04'> 263 5 0511 661 " 349 7 379 11 109 24 519 41 622 

RRUI\ISIIUETTEL 42 106 21 100 26 401 25 400 68 507 223 l 707 

HAMBURG 235 2 311 0'>9 2 256 36) 406 2116 201 595 3 716 6 092 14 153 
CU~HlVF~ 43 41 2J 9 13 7 63 51 1111 92 

RH •• l'AEFE~ ll 716 2 139 661 2 0116 245 696 119 462 961 2 1135 3 639 10 831 

BRE~EN STl01 538 022 523 016 l6i 37', 82 197 707 1 396 2 7117 5 110 
!IRE„ERHl\lE~ 183 122 143 075 11 322 311 265 260 1 ""4 970 5 0'>1 

IIRAKE 94 65 87 64 45 1311 31 122 139 203 520 7211 
l\lfJRIJF~Hl• 35 36 30 36 52 273 29 253 87 310 2110 926 
WILHEL~SHA\IE~ 21 100 12 '>2 95 577 70 '>39 116 6711 "35 6 5511 
F~!'E~ 220 370 75 313 3' 356 32 3311 258 727 952 3 020 

UERR. HlEFE~ IN 

~CHLES~.-HJLST. l lol '>08 258 102 2211 109 13 '>6 1 369 517 4 279 319 

NIFOERSlCHSE~ 559 468 120 39 158 91 "2 80 2 717 559 7 1193 661 

INSGESlH II 057 8 969 4 248 1 959 5B 5 204 87" '> '>117 9 576 14 173 :::::,.......,: ===--=== 
JANIIU-lPRlL H7'> ; 27 360 32 570 16 042 29 689 354 19 171 3 230 l7 022 :::,-c::::. _:::,......c::-. 32 714 52 347 

ll sr.HIFFF, DIE lUF' EHER RE! SE SOWOHL BREMEN ALS AUCH BREl'ERHAiEN ANGELAUFEN HABEN, S!NO NU~ EINl'!AL GEZlEHLT IIOII.OEN, 
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3. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IN APRIL 1974 NACH FLAGGEN 

- OHNE Z~ISCHENVERKEHR -

SCHIFFE 

Nil LADUNG OHNE LADUNG 
FLAGGE JANUAR BIS 

DARUNTER AUS/NACH DlRUNT ER AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAIIIIEN HAEFEN AUSSERHAlB ZJSAMNEN HAEFEN AUSSERHAlB APRIL 1974 

DES BUNDESGEBIETES DES BUN OESGEB I ETES 

l,UHl l lODO IIIRT lNZlHl I l 000 NRT ANllHL l lOJJ NRT ANZAH.. 11000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT 

ANKUNFT 

DEUTSCHlAND 

RUNDESREP. DEUTSCHL. 5 752 3 011, 812 2 017 512 324 173 l't5 6 264 3 340 20 321 11 637 
DEUTSCHE DEii. \EP. "" 73 43 68 30 65 27 53 74 138 290 459 

HENDE FLAGGE, 2 299 7 840 2 286 1 796 ~29 7 19 .r,54 220 2 927 9 559 11 069 36 470 

ftElGIEl'I 16 90 16 90 6 6 17 96 53 286 
8US Il IEl'I 4 21 4 21 4 21 26 123 
DAENENlH 972 227 972 221 5J ,34 50 24 032 262 3 760 4 638 
•tN„LlND 85 231 83 216 11 22 10 21 96 253 350 882 
FUotKREtCH 1e 113 1e 113 11 45 9 27 29 158 119 655 
GRt ECHENL lND 68 356 67 353 48 1Q9 36 162 116 556 360 2 081 
GROSSftR tTlNNt;, 104 155 103 138 H 221 30 105 153 376 634 5 282 
INDtEot l 7 1 1 3 14 1 4 4 21 23 138 
Hll lEN 7 91 7 91 2 9 2 9 9 100 52 520 
JAPAN 15 373 15 373 2 25 1 11 17 398 63 l 119 
L t8ERU 56 882 56 882 27 130 20 110 83 012 351 4 136 
l'IIEDERLlotDE 128 276 125 275 49 112 30 41 177 388 669 l 555 
NDRWEGFot 157 662 155 661 62 223 1,8 192 219 884 915 3 927 
Pl„lllA 25 161 25 161 n 142 19 110 5'. 303 230 769 
POi. EN 5't 145 54 1',5 52 71 51 71 106 216 388 782 
SCHWEDEN 309 991 309 991 37 66 28 55 346 057 359 4 077 
snwJETUNtaN 76 257 76 257 n 141 86 126 168 398 598 l 363 
SPANIEN 1 5S 1 5ft 5 5 5 5 12 63 47 196 
VER. STUTE, 20 262 20 262 20 262 88 056 
Vnt.KSREP. CHIO l 5 l 5 2 14 3 19 16 85 
UE8RIGE FLAGCöE, 176 "75 172 469 89 241 57 140 265 716 968 2 801 

INSGESlH 8 095 10 929 4 1.r,1 9 8!1 17J 2 108 684 418 9 265 13 037 31 680 48 566 

DU. EUROP. GE~. 6 997 5 969 3 053 " 951 694 751 295 356 1 681 6 720 25 610 24 584 

J ANUU-AP~ ll 1974 1 27 106 39 918 15 389 36 911 514 8 648 2 818 6 169 ::>-<:::: 

ABGANG 

OEIJTSCHlANO 

IIUNDESlEP. DEUTSCII.. 5 531 2 6116 74.r, 755 773 654 242 425 1, 311 3 3't0 20 458 11 618 
OelJTSCHE OE~. EP. 43 74 42 69 33 65 31 54 76 139 287 453 

nENOE FllGGU 2 248 5 365 2 234 5 292 6;15 4 394 583 3 916 2 9't3 9 759 11 007 36 571 

IIEL GIFN 9 31 9 31 8 79 8 79 17 110 51 291 
8RlS ILIEN 2 12 2 12 2 12 30 141 
OAENENARK 9611 l'tO 968 140 b3 89 52 72 031 ' ??O 2 748 '> 605 
FlotNllND 69 166 68 158 H 80 22 70 93 245 342 869 
FUNKRF.ICH 19 8ft 19 88 lJ 70 10 1C 29 158 112 1,39 
GRIECHENLAND 57 207 57 207 48 331 44 31ft 105 537 334 l 968 
GROSS 8R IT ANN I e, 81 555 77 517 75 864 61 770 156 418 647 5 598 
INOIEN 6 35 6 35 2 12 8 .r,7 20 125 
!Ul IEN 3 17 3 17 b 83 6 83 9 100 51 525 
J~l'Aot 8 110 a 110 12 307 11 293 20 418 64 l 127 
l lBER iA 3" 137 3't 137 44 862 41 845 78 999 334 4 007 
NIEDERLODE 112 299 112 299 71 100 51 72 183 399 61,0 1 473 
otORWEC.:EN l3't 422 133 422 '17 595 77 442 231 017 932 4 111 
P~ANA 31 138 2e 118 1S 165 13 143 49 303 232 829 
POLEN 71 99 71 99 34 97 34 97 105 196 386 710 
SCHWEDEN 301 93't 301 93.r, 45 121 38 113 346 .1 055 357 4 064 
SCl,IJETUNION 121 204 121 204 47 201 "3 191 168 405 589 l 34t. 
SPANIEN 8 7 e 7 4 35 4 35 12 42 47 173 
VER. STUTE, 22 285 22 285 22 285 87 056 
VOI.KSREP. CHl,l 4 24 4 24 l 5 l 5 5 29 15 eo 
'J EIIR t GE FL lGGE1 1 es 457 183 4.r,9 Sb 299 67 218 274 756 91,9 2 773 

tNSGESlH 7 829 a 125 4 020 7 116 5H 5 113 856 4 396 9 330 13 238 31 752 48 642 

DAR. Euqop. Ge~. 6 730 4 916 2 932 3 eo JJb 938 430 571 7 736 6 75~ 25 730 24 766 

J ANUAR-APR ll 1914 26 't"8 29 096 15 130 26 215 3J4 19 546 3 180 16 790 ===-= =-==:- ===--=== 

-16 -



•1 

1 

ll 

1 

1 

4. GUETERVEUEHR UEBFR SEE •I l 'I APRIL 

VERKEHR 

INNERHALB 
DES BUNDESGEBIET ES 

197, NACH AUSGEWAEHLTEN HAEFEN UND VERKFHRSBEZIEHUNGEN 

fON~EN 

GRENZUEijEPSCHREJTENDER VERKEHR 

MIT MIT 
~HE,~ Mlf OER ZUSAMMEN EURO- AUSSEREURO- INSGESAMT 

DARUNTER ODR UND PAEISCHEN PA EI SCHEN 
ZUSA MMFN BERLIN 11 

BINNEN- IOSTI 
SEE-VERK. HAEFEN 

EMPFANG 

DSTSEEHAEFE~ 53 173 l 114 66 547 903 547 803 601 O't2 

LUES ECK 9 699 66 291 't't7 291 't't7 301 212 
PUTT GARDEN 93 995 93 995 93 995 
KIEL 2(\ 988 1it 080 74 080 95 068 
RENDSBURG 510 "7 195 it1 195 't7 705 
FLENSBURG 18 508 600 30 711 30 711 't9 219 
UEBR TGE HIEFEN 3 468 5l't 10 375 10 375 13 8"3 

NORDSEEHAEFE~ 390 469 10 266 184 9 416 9't3 2 912 976 6 503 967 9 807 596 

!IRUNSBUETTE. 't2't 620 51 709 372 911 424 620 
HAMBURG 60 023 707 184 2 872 909 140 02't l 732 885 2 933 116 
CUKHlVE~ 36 211 1011 26 686 l 't22 211 14't 
BREMISCl'E HUFEN 2Cll 028 1118 466 411 4110 710 986 1 3119 49.r, 

BRE"IEN SHOT 168 455 570 206 365 705 204 501 7311 661 
BREMERHAVEN 32 573 6111 260 111 775 506 'tll5 650 1133 

BRAKE 11 180 291 023 152 7"0 1311 283 302 203 
NOROENHAM 39 855 597 563 215 19't 3112 3tt 637 'tl 11 
WILHELMSHltEN 2 832 2 76't 931 215 933 2 5'tll 998 2 767 763 
E"IDEN 9 336 1195 624 'tll6 717 'tOII 901 90't 960 

UE!I•. HAEFEN IN 

SCHLESWl,-HOLSTEI~ 22 532 'tll8 16't 763 59 005 105 7511 197 295 
NIEDOSA:HSEN 't3 6't7 9 071 1911 936 117 'tH 101 ""II 232 583 

1 NSGESAHT 443 642 11 310 250 9 96" 146 3 460 779 6 503 967 10 408 '31 

HNUA\-A•\IL 1974 504 't09 44 631 479 311 022 091 13 3't. 1511 2't 672 933 = = 
VERSAND 

OSTSEEHAEFEN 5 lO't 315 905 315 905 321 009 

LUEBECK 860 156 718 156 719 157 579 
PUTTGAROEN 136 316 136 3116 136 316 

KIEL 22 1411 22 1411 22 141 
HNOS8URG 
FLENSIIURG 2 22" 106 106 2 330 
UEBR !GE HAEFEN 2 020 5„7 5"7 2 567 

NORDSEEHAEFEN ',09 364 751 52 65( 2 1113 231 l 35't 11"5 5211 3116 3 345 251 

8RU~S8UHTEc 21 736 170 690 53 0115 117 605 192 "26 
HAMBURG 155 248 247 52 656 1 29't 't58 605 58't 6118 1174 1 502 362 
CUXHAVEN l 305 1 305 
IIREMISCHE HAEFEN 18 an IIO't 't38 321 't20 't83 Oll 1123 316 

BREMEN STlDT 14 872 600 7'tll 297 022 303 726 615 620 
eRE"ERHAVEN 4 006 203 690 2't 398 17' 292 207 696 

BRAKE l 658 119 161 7" 308 "" 1153 120 1119 
NORDEl'IHA" l 523 49 79.r, 19 971 29 1113 51 307 
WILHELMSHA#EN 121 085 67 181 64 530 2 651 188 266 
E'IDEN 60 t,61 285 168 12't 6't5 160 523 3"5 629 

UEBR. HlEFE1 1~ 

SCHLESWIG-HOLSTEI~ 8 184 352 .. 769 " 769 12 953 

NI EDERSA:~SE~ 19 286 152 81 582 116 533 O't9 106 116-11 

INSGESA"T 'tl4 't68 751 52 656 3 199 136 670 750 528 386 3 666 260 

JANH~-A~RIL 197" 516 611 't04 lH 213 12 094 504 6 349 555 5 7't4 949 

OHNE DFN SEFVER(FHR ~ER BINNENHAEFEN MIT HAFFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
EINSCHLIESSLICH NIC~T ER"IITTELTER HAEFEN. 
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JAN. BIS 

APRIL 197" 

2 184 614 

1 195 579 
397 539 
266 500 
141 326 
155 101 

27 963 

37 3't2 365 

l 6'tl 9't6 
12 007 027 

90 065 
5 157 't64 

2 181 654 
2 369 1110 

l 019 139 
l 752 623 

10 ll't7 ,,,,. 
3 550 326 

'211 '90 
6"7 •n4 

== a:::::::::-

39 526 97' 

35" 9't2 

7"11 657 
't91 1100 

93 5"" 
l't5 

7 853 
12 243 

12 "2" 452 

613 't'tll 
5 5+11 579 

lt +50 
3 196 172 

2 't1" 116 
711 916 

399 'tOII 
143 +10 
623 265 
+111 069 

35 1111 
308 763 

= ---== 
13 119 39" 



5. l;UETERVERKEHR UEBER SEE *I IM APP!L 197't N~CH GUETERHAUPTGRUPPEN UND VERKEHRSIIEZTEHUNG~ 

TONNEN 

El'IPFANG 
NR. 
DER AUS HAEFEN INNERHALB IM GRENZU EBER SCHREIT ENDEN VERKEHR 
SY- GUE TEUBTE I L UNG DES BUNDESG"BI ETES AU~ ~AE FEN 
STE- - OER DDR 
MA- GUETERHAUPTGRUPPE DARUNTER UND 
TIK ZUSAMMEN 6ERLI N ZUSA~MEN 

BINNEN- ( OS Tl 
SEE-VERK. 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE. 5 780 - - 708 329 

00 LEBE~DE T !EH 14t, - - 683 
01 GETREIDE 4 141 - - 310 853 
02 ORTDFFL 13 - - 3 767 
03 FRUFCt'TE, GE~UESE 1<'0 - - 136 571 
04 TEKTILE lJHSTOFFE 432 - - 58 036 
05 HOLZ U~D <DRK 762 - - 143 OOt, 
Of, ZUCKE~R'JCßEN - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 189 - - 55 415 

ANO.NAHRU~GS~!TTEL 23 491 - 184 681 780 

11 ZUCKER 18 - - 20 063 
12 GETPAE~<E 615 - - 23 019 
13 AND.GE~USSMJTTEL U.A. 1 489 - - 109 649 
14 FLEISCH, EI ER, ~IL: 236 - - 24 554 
16 GETREIDE- U.AE.EUGN. 204 - 184 57 684 
17 FHTER~ITTEL 12 750 - - 223 934 
18 OELSAATE~,FETTE A~G. B 179 - - 222 877 

FESTE M!N.B>E~~STOFFE 21 6ft7 514 - 324 988 

21 STEI~<JHLE,-8RIKETTS 21 502 514 - 322 94'1 
22 6RAUNKJH~E U.A.,TJ~F 145 - - 52 
23 KOKS - - - l 987 

MINERALOELf'Z~N.U.AE. 326 564 - - 4 907 336 

31 ROl-<ES E~ OJ fL 135 675 - - 4 207 944 
12 KRlFTST)FFE,HEIZJEL 186 977 - - 667 837 
33 ~ATUR-,~,FFl~FRIEGAS 25 ·- - -
34 Ml~ERALJFLERZG~.l~G. 3 907 - - 31 555 

ERZE,METALL,3FAELLE l 918 - - l 970 971 

41 EISENERZE - - - 1 616 96C 
„5 NE-14EHLLERZE - - - 32" 779 
46 EISEN-,STAHLABFlELLE l 918 - - 29 232 

EISE~, N E-~ETl LL E 3 004 l O<t<t - 118 71t4 

51 ROHEISE~, -STAl<L - - - 30 082 
52 STAHLHALBZEUG - - - 17 277 
53 STAB-,FJ~~STAHL U.l. 963 525 - 13 106 
54 STAHLBLEcH,B4NOSTlHL 523 519 - 12 832 
55 ROHRE,GIESSEREIE~ZGN. 19 - - 5 604 
56 NE-METlLLE,-HALBZEUG l 499 - - 39 8t,3 

STErnE u.nDE~ 35 050 9 176 - 446 351 

61 SAND,KIES,~!~S,TJ~ 21 784 7 680 - 60 624 
62 SALZ,SCH~EFEL,-KIES 5 - - 15 022 
63 A~D.STEl~E U.ERDE~ 2 506 l Ot,8 - 324 678 
6t, ZE"ENf, <HK 3 070 - - 15 755 
65 GIPS - - - -
69 lND.MIN.BAUSTOFFE 7 685 448 - 30 772 

DUHIGE~ ITTEL 2 771 600 - 176 468 

71 NAT .DUE~H~ ITT~L 760 - - 156 115 
72 CHEM.DUE~GEMITTEL 2 Oll 600 - 20 353 

CHE~.ERZEJG~ISSE 539 - - 211 526 

81 CHE"I.GRHDSTJFFF U.A. 22 - - 46 975 
82 ALUMIN IU~ JKYD - - - 744 
83 BENZOL,TEER U.AE. - - - 2 450 
84 ZELLSTJFF,lLTPAPIER 350 - - 139 760 
89 AND.CHE~.ERZEUGNISSE 167 - - 21 597 

A~D.HALB-U.FERTIGERZ 2 514 46 - 291 994 

91 FAHPZEUGE 59 46 - 15 785 
92 LANDMASCHINEN 23 - - 2 898 
93 EL.ERZG~.,MASCHl~E~ 162 - - 36 102 
91t •BM-WOE~ U.A. l 117 - - 8 293 
q5 GLAS-U.A.~IN.WARE~ 117 - - 8 387 
96 LEDER- U.TEKTILWl•E~ 30 - - 28 024 
97 SONSTIGE WA•F~ A~G. 346 - - 192 505 

8ES.TRANSPJ~TGUETER 20 344 - 66 125 759 

1 NSGESAMT 443 642 11 380 250 9 964 746 

H~JA•-VRIL 1974 1 504 409 44 631 479 38 022 091 

*I OHNE DE~ SEEVERKEH• DER BIN~F~~AEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BJNDESGEBIETES. 
II EINSCHLIESSLICH NI:HT FRMITTELTFR HAFF•N. 
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DAVON AUS 
EURO- 1 AUS SERE URO-

P4E!SCHEN PAEISCHENll 

HHFEN 

120 271 588 058 

683 -
56 221 254 632 

8 3 759 
4 775 131 796 
6 818 51 218 

45 C~4 97 920 
- -

t, 682 48 733 

109 080 572 700 

1 401 18 662 
16 221 6 798 
17 841 91 808 
15 199 9 355 
16 717 40 967 
27 833 196 101 
13 868 209 009 

156 146 168 842 

154 107 168 842 
52 -

l 987 -

l 379 218 3 528 118 

754 249 3 453 695 
607 928 59 909 

- -
17 041 llt 514 

661 023 l 309 948 

609 208 1 007 152 
22 889 301 890 
28 926 306 

10 936 47 808 

15 021 15 061 
9 001 e 276 

12 548 558 
9 589 3 243 
4 396 l 208 

20 381 19 t,62 

424 475 22 376 

59 123 l 501 
15 022 -

312 416 12 262 
15 744 11 

- -
22 170 8 602 

121 390 55 078 

101 332 54 783 
20 058 295 

1"2 163 69 363 

<,o 252 6 723 
28 716 

2 394 56 
88 575 51 185 
10 914 10 663 

190 367 101 627 

9 362 6 423 
l 074 l 824 

20 106 15 996 
4 487 3 806 
5 484 2 903 
4 052 23 972 

145 A02 „6 703 

85 710 40 049 

3 460 779 6 503 967 

13 349 158 24 672 933 

INSGESAMT 

7l't 109 

827 
314 994 

3 780 
136 671 

58 468 
143 766 

-
55 603 

705 455 

20 081 
23 634 

111 138 
2" 790 
58 072 

236 684 
231 056 

346 635 

344 451 
197 

l 987 

5 233 920 

4 343 619 
854 814 

25 
35 462 

l 972 889 

l 616 960 
324 779 

31 150 

121 7"8 

30 082 
17 211 
14 069 
13 355 

5 623 
41 342 

lt81 901 

82 408 
15 021 

327 184 
18 825 

-
38 lt51 

179 239 

156 815 
22 364 

212 065 

46 997 
741t 

2 450 
140 110 

21 764 

294 508 

15 844 
2 921 

36 264 
~o 070 

8 504 
28 J~4 

192 851 

146 169 

10 lt08 638 

= = 

JAN. BIS 

APRIL 1974 

2 971 773 

3 735 
l 505 404 

4 447 
526 366 
196 207 
541 086 

-
194 528 

2 695 989 

41 955 
62 963 

345 375 
138 998 
232 892 
985 902 
887 904 

l 430 526 

l "10 201 
1 221 

19 104 

20 619 135 

16 990 04B 
3 382 736 

115 
246 236 

6 598 380 

5 614 721 
861 919 
121 71t0 

499 576 

81 lt08 
84 5t,4 
65 653 
85 873 
26 063 

156 035 

l 533 077 

289 418 
75 258 

l 01e 29" 
39 463 

97 
110 5~7 

595 617 

464 456 
131 161 

866 Oll 

174 570 
2 350 

19 261 
570 236 
101 594 

l 179 qt„5 

50 434 
9 351 

141 988 
34 546 
25 745 

108 400 
809 481 

534 950 

===--== 
39 526 979 



5. C~UETER\!fRKEYP UERtR S.EE *1 1111 APRIL 1~74 NACH GUFTFPHlUPTGRUPPFN uNn VesKFHRSBEZJFHUNGcN 

TON~E~ 

VERSAND 
~R. 
rF~ NACH HlFFFN I NNFPHALI IM GR FNZUEBFR SCHRF ITENDFN VERKEHR 
SY- GUETERABHILU~G 
STE- -
MA- GUFIFRHlUPTGRUPPE 

TIK 1 

LANOWIRTSCH.E~z.u.AE. 

00 LEn~DE TIERE 
01 GETREirE 
02 KARTOFFEL~ 
~3 FRUECHTE,GEMUESE 
04 TFKTILE ~JHSTJFFE 
05 H'ILZ U~O <~RK 
06 ZUCKE<R'JEBEN 
09 PFL.U.TIE<.RDHST.lNG. 

ANO.~AHRU~GS~JTTEL 

11 ZUCKER 
12 GFTRAE~<E 
13 AND.GE~USSMITTEL U.A. 
14 FLEISCH,EIER,~TL:~ 
16 GETR EIDF- U.A c. FUGN. 
17 FUrTn~ITTEL 
18 OFLSAATE~,FETTE A~G. 

FESTF ~J~.ßR~~~ST~FFE 

-21 STFJ~KJHLE, BRIKETTS 
22 BRAU~KJHLE U.A.,TJRF 
23 KOKS 

Ml~ERALOELE,zG~.U.lE. 

31 ROHES E<DJEL 
32 KRAFTSTJFFE,HEIZJEL 
33 ~ATUR-,,lFFI~ER!EGAS 
34 MJ~ERALDELERZGN.A~G. 

~PZF,~FTlLLl3FlELLF 

41 EISE~HZE 
45 NE-METALL ERZE 
t,6 EISFN-,STlHLl!FlELLE 

EISEN,NE-~ETlLLE 

;1 ROHEISE~, -SUHL 
52 STlHLHlL3lEUG 
53 STAft-,FJ~~STlHL U.l. 
54 ,TlHLBLE:H,elNDSTlHL 
55 RDHPE,GIESSEREIE~ZöN. 
56 NE-METlL_E,-HALeZEUG 

STEl~E U.HDE~ 

61 SAND,KIES,BIMS,TJ~ 
62 SALZ,SCH,EFEL,-KIES 
63 lND.STEI~E U.ERDE~ 
64 ZF~FNT,KlLK 
65 GIPS 
69 lNO.MJ~.BlUSTOFFE 

OUENGF• ITTFL 

71 NAT .DUE~GEMITTEL 
72 CHEM.DUE1GEMITTEc 

CHF•.FRZEUG~ISSE 

Bl CHEM. GR~~DSTaFFE u.a. 
82 ALUMINIUOXYO 
83 ßENZOL,TEER U.l[. 
84 ZFLLSTDFF,ALTPlPIE• 
89 AND.CHE~.ERZEUGNISSE 

AM~.HALB-U.FERTlGERZ 

91 FAHRZEJGE 
92 LANO~AS:~I~F~ 
93 EL.ERZG~ •• ~lSCHI~E~ 
94 EBM-WlRn u.a. 
95 GL AS-U .l. rn. WlR F~ 
96 LEnFR- U.TEXTILWA~f~ 
97 SONSTIGE ~lREN A~G. 

8 FS. TR ANSP J~ TG UE TE~ 

1 ~SGESA•r 

JA~JAR-tP•JL 1974 

DES BUNOESG E BI ET ES NA':~ ~AEFEN 

ZUSAl'MEN 

A 043 

132 
5 11 l 

160 
60 

lol4 
876 

-
1 290 

22 421 

13 
507 

1 783 
996 
225 

13 457 
5 440 

12 178 

11 882 
53 

243 

313 347 

12 0 48~ 
189 780 

3 084 

836 

190 
656 

3 ll6 

860 
l 

391 
353 

71 
500 

3C 579 

1e 013 

2 803 
3 211 

l 
6 551 

615 

614 

249 

13 

185 
51 

2 232 

163 
l 

311 
362 

29 
33 

333 

19 792 

414 468 

516 677 

OARUNTFR 

BINNEN-
SH-VFRK. 

-

-
-
-
-
-
-
-
-

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

75 l 

160 
591 

DER DDR 
U~D 

BERLIN 
1 USTI 

46 921 

-
H 921 

-
-
-
-
-
-

5 723 

-
-
-
-
-

5 723 
-

-
-

12 

iO 

751 52 656 

40" l,3 213 

ZUSAMMEN 

3 

12 

305 889 

62 
122 995 

2 235 
46 089 
13 876 

102 134 
-

18 498 

178 898 

3 61,7 
22 957 
20 488 
39 007 
41 158 
32 906 
18 735 

314 938 

7 5 50 
3 027 

306 161 

416 501 

37 271 
331 306 

274 
47 650 

14 867 

4 521 
951 

9 391 

621 181 

51 590 
2<, 654 

167 634 
251 560 

93 686 
39 057 

163 389 

5 603 
22 315 
27 512 
80 588 

2 467 
2'o 83'o 

238 759 

1 720 
237 039 

315 467 

200 582 
1 947 
4 691 
3 536 

104 711 

502 047 

179 105 
7 122 

132 182 
34 369 
22 529 
25 203 

10 l 537 

120 200 

199 136 

094 504 

*l OHNE OF~ S~EVF~KFHl ~FR 8INNF~HlFFEN MIT HlEF~N AUS~ER~ALB DES BJNDESGEBIETES. 
ll EINSCHLIESSLICH ~ICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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DAVON NACH 
EURO- IAUSSEREURO-

PAE ISCHEN PAEISCHENl I 

HlFFEN 

225 336 

16 
96 320 

2 235 
45 887 

1 1,99 
58 697 

-
14 682 

85 316 

2 785 
8 81o8 

14 509 
5 515 

12 419 
31 309 

9 931 

120 163 

5 549 
l 014 

113 600 

339 107 

37 271 
266 215 

272 
35 349 

14 648 

" <,78 
908 

9 362 

353 759 

20 920 
4 896 

85 368 
162 019 

62 951 
17 705 

61 Oll 

4 532 
17 798 
21 654 

2 249 
735 

14 043 

74 2"" 

l 720 
12 524 

193 045 

138 184 
l 774 
4 485 

98 
48 504 

125 364 

27 917 
3 217 

39 335 
10 595 

7 090 
9 596 

27 614 

78 757 

670 750 

6 349 555 5 

80 553 

46 
26 675 

-
202 

6 377 
1,3 "37 

-
3 816 

93 582 

862 
14 109 

5 979 
33 1o<12 
28 739 

l 5'17 
8 804 

l'l'o 775 

201 
2 013 

192 561 

77 394 

65 091 
2 

12 301 

219 

50 
150 

19 

27<, 422 

30 770 
19 758 
82 266 
89 541 
30 735 
21 352 

102 378 

1 071 
4 517 
5 928 

71 339 
1 732 

10 791 

16" 515 

16'o 515 

122 'o22 

62 398 
173 
206 

3 438 
56 207 

376 683 

151 188 
3 905 

92 847 
23 774 
15 439 
15 607 
73 923 

41 ...... 3 

528 386 

744 949 

INSGFSAMT 

3 

360 853 

194 
175 027 

2 395 
46 149 
l'o 290 

103 010 
-

19 788 

201 Olo2 

3 660 
23 464 
22 271 
40 003 
41 383 
52 086 
24 175 

327 116 

17 632 
3 080 

306 404 

729 848 

157 754 
521 086 

274 
50 73'o 

15 703 

" 528 
1 139 

10 o:n 
631 357 

52 t,50 
2" 655 

168 025 
251 913 

93 757 
'oO 557 

193 961 

2) 616 
22 315 
30 385 
83 799 

2 468 
31 385 

240 374 

1 721 
238 653 

315 716 

200 595 
l 947 
4 691 
3 721 

lO'o 762 

504 291 

179 268 
1 123 

132 503 
35 731 
22 558 
25 236 

101 872 

139 992 

666 260 

= = 

JAN. 

APRIL 

l 

l 

2 

2 

l 

= 

BIS 

1974 

123 468 

774 
547 691 

6 820 
190 068 
60 549 

265 303 
25 

52 238 

851 806 

13 722 
75 85'o 
90 798 

149 218 
172 293 
258 889 

91 032 

'o93 676 

131 606 
10 369 

351 701 

538 022 

"99 272 
838 041 

2 l'tO 
198 569 

59 171 

9 235 
" 7'19 

45 llT 

uo "" 
176 171 
lt,9 319 
568 54<, 
063 838 
390 842 
lt,2 l'ol 

846 477 

70 6'o0 
159 <,42 
124 1"6 
366 l7'o 

8 629 
117 ""7 

780 519 

17 263 
763 326 

194 011 

709 532 

" 851 
'o5 487 
14 666 

4!9 'o82 

897 610 

618 3" 
28 227 

519 203 
l'o5 211 

85 213 
102 038 
399 304 

503 693 

= 
13 779 394 



6. GUETERVFRKEHR UE8ER SEE *l IM APRIL 1974 NACH FLAGGEN UND VERKEH'.S8EZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERKFHR GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR 

INNERHALB 
DES BUNDESGE BI EHS MIT MIT 

FLAGGE MIi DER ZUSAMMEN EllR(l- AUSSEREUR(l- IN SGE SA MT 
DARUNTER DDR JND PAEISCHEN PHISCHEN 

ZUSAMMEN BERLIN ll 
BINNFN- 1 OS r 1 

SEE-VERK. HAEFEN 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK ~EUfSCHLAND 255 727 11 3BD bb 1 659 942 779 450 880 492 915 735 
DEUfSCHE JE~DK~ATISCHE REPUBLIK 10 221 47 599 28 209 19 390 57 820 

FRE~DF FLlGGF~ 177 694 B4 8 257 205 2 653 120 5 604 085 8 435 083 

BELG If~ 151 899 21 641 130 256 151 899 
eoas ILIE~ 2 610 45 2 565 2 610 
DAENEMAR~ 1 266 276 86 535 1 79 741 266 211 
FINNL ANO 19 361 161> 210 157 633 28 377 205 571 
CHNKREICH 133 337 83 348 49 989 133 337 
GRIECHE~LAV 9 106 681 827 257 452 424 375 690 933 
GR'.lSSBRITl~~IE~ 95 986 349 615 491 204 658 411 445 603 
INDIFN 2 505 2 505 2 505 
ITALIEN 247 013 35 686 211 327 247 013 
JAPA~ 367 206 367 206 367 206 
LIBER 1A l 679 431 296 833 362 598 679 431 
NIEOERLA~DE 446 260 873 114 404 146 469 261 319 
NORWFGEN 3 430 051 475 233 393 Bl 8 082 054 91)5 
PANA~A 39 6~7 21,3 364 24 557 238 807 303 051 
POLEN 170 857 150 373 20 484 170 857 
SCHW El'E~ 321 403 191 003 136 „tOO 327 403 
SDWJFTU~IJ~ 65 424 600 319 873 104 727 424 665 
SPANIEN 116 345 5 575 110 770 116 345 
VEREINIGTE STAATF~ 50 153 6 872 43 281 50 153 
VDLKSREPU8LI< :HINl 4 779 4 779 4 779 
UE8RIGE FLa~GE~ 9 610 a4 519 427 176 493 342 934 529 221 

1 NSGESAMT 4t,3 642 11 BO 250 9 964 746 3 460 719 6 503 967 10 408 63~ 

DAR. EG-L lE~DER 352 162 11 380 66 4 068 955 612 268 2 456 687 4 421 183 

JANUAR-APRIL 1974 l 504 409 41. 631 479 38 022 (\91 13 349 158 24 672 933 = --== 
VER'iANO 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREP~BLIK OEUTSCHLA~D 244 710 751 27B 798 793 592 159 206 634 050 781 
~EUTSCHE Dc~JK~ATISCHE REPUBLIK 10 221 12 67 040 51 '?57 15 073 77 273 

FREMDE FLAGäE'I 159 537 45 Hb 2 333 303 026 624 306 679 2 538 206 

BELGIE„ 6 271 431 4 840 6 271 
BRASILIE'I 15 695 15 695 15 695 
DAENE"ARK 155 365 110 1B5 45 180 155 365 
FINNLAND 19 335 51 468 47 96() 3 508 10 803 
FRAN~REIC~ 45 969 2 619 43 350 45 969 
GRIECHE~LA'ID 53 197 022 61 638 135 384 197 075 
GRJSSRR!Tl~UE~ 80 796 260 322 139 787 120 535 341 116 
INDIEN 27 703 21 703 27 703 
!TAL IF'I 35 132 35 132 35 132 
JAPA'I 28 066 28 066 28 066 
LIBEO !A 150 164 18 540 131 624 150 164 
NIEDFRLl'IOE 74 8 314 145 493 46 388 99 105 153 881 
NORWEGE'I 2 108 2 756 212 'l61 63 329 149 632 217 825 
PANA~A 39 687 151 214 84 411 66 803 190 901 
POLFN 66 21A 36 163 30 055 66 218 
SCHWEDE• 157 888 141 008 16 880 157 888 
SOöHTUIIIH 32 44!, 211 533 179 434 32 099 243 979 
SPANIFN 12 279 5 642 6 437 12 27g 
VEREINIGTE STAATE'! 60 364 272 60 092 60 364 
VOL~SREPUBLI< cH!~A 27 418 27 418 27 418 
UEBRIGE FLAGGF~ 17 484 850 314 758 87 617 227 141 334 092 

I 'ISGE SA"T 414 41>8 751 52 656 3 199 136 670 750 528 386 3 666 260 

DAR. EG-LA E~DER 325 5.30 751 15 592 447 345 692 56Q 5~4 776 788 517 

1974 l 516 677 2 404 6 349 555 5 7 4 4 94 9 ::::=---.:::::: 

*I OH~E DE'I SEEVE~<EH~ DEP B!NNEN~AEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BJNDESGEBIETES. 
ll El~SCHLIESSLICH NlcHf ERMITTELTFR HAEFEN. 
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JAN. BIS 

APRIL 1974 

6 812 lOC 
185 592 

32 529 287 

220 235 
30 403 

044 687 
702 019 
592 510 

2 608 825 
5 993 132 

67 545 
966 459 
893 338 

6 688 221 
l 067 099 
4 420 414 

871 063 
621 755 

l 867 122 
l 384 272 

316 139 
235 548 

22 941 
915 560 

39 526 979 

16 700 019 

= = 

3 829 512 
265 544 

9 684 338 

101 505 
70 687 

650 992 
332 982 
172 456 
761 547 
128 859 

91 580 
137 507 
190 147 
607 997 
538 822 
018 664 
448 740 
260 799 
652 507 
780 398 

54 940 
213 334 

64 307 
205 568 

13 779 394 

6 566 006 

=--== 



TO!nlEN 

VEI\IIEHR 
VERKEHR MIT DER GHENZ- JAlfUAR 

UIIERHALB DER IIU!IDESLAEIIDER UED~RSCHREJ'r~llDER Il!SGESJ.lft 
BIIIIDESLAIID DES BUNDES- UNTEREI!IJ.ll'DER 

DDR UND BERLI!I (OST) VERKEHR BIS APiiIL 
LANDES 

T • II ' 1 E ' 1 E V 1 I!: ' 1 E V 

SCHLESWIG-
HOLSTEIN 12 827 18 299 62 878 - 6~ 491 364 l 137 186 522 49C l 212 957 2 066 

HAMBURG X 154 015 60 023 5? 656 184 l 294 458 2 872 909 1 5Cl 129 ? 933 116 5 545 
NIEDER-

SACHSEN 54 700 178 351 52 186 - - 608 876 4 766 185 841 927 4 an 071 2 936 

BREMEN )( 17 829 201 028 - - 8~4 438 l 188 466 822 267 1 389 494 3 187 
UEBRIGE BUN-

DESLAENDER X 8 372 751 . . 8 372 751 34 

EBIET BUNDESG 67 527 376 R6~ 376 866 52 656 2 ;o 3 199 136 9 964 746 3 696 185 10 409 389 13 769 

• I OHNE DEN SLEVERKEHR DER BINNEIIHAEFEN 1,IT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 

B. GUErlJRVERICEHR 1IEIIER SEE IM AFRTL 1974 IUCII VERICERRSIIEZIEHIIIIGEll I VERKEHRSGEBIETE!I lJJ!D VERKEHRSBEZIRKEW •) 

TOllllEI 

040 

912 

131 

249 

198 

530 

VERlClilll 
Jiltlil 

IIR. GRZIIZ-
DER VERIEIIRSGDift IIIIID!J.LII DBS MI! DEI tlEBERSCHRl!ITEIDBI! I!ISGISJ.11! 

1 

4 

12 

17 

5 

39 

1974 

E 

455 

007 

907 

157 

2 

529 

ST• --
DDR UIID BERLII (OST) TERDIIII IIIS .lPRIL 1974 IIUIIDESOIIIIEffS 

STE- 1'EllßlllSIIIZIU: 
IIJ.-
TU 

' 1 II: T 1 II: T 1 II: ' 1 II: T 1 1 

1 S CHL ES-! G- HJL STE J .~ 

12 FLENSßjRG/)SfSEE 2 130 19 049 - - 109 33 938 2 239 52 997 9 988 164 
13 HUSU~/~ORDSEE 4 470 13 623 - - - 8 2 53 4 470 21 876 17 401 83 
14 HHDE 22 673 738 - - 173 157 426 201 195 830 426 939 682 812 l 646 
16 KlEL/KIELEOFJE~DE 820 21 528 - - 22 549 122 329 23 368 143 857 98 460 410 
17 KIEL/JEBR.H,EFE~ - 2 897 - - 136 530 101 052 136 530 103 949 500 370 415 
19 L~EBEC< ISHHI - 9 699 - 6~ 156 718 291 447 156 718 301 212 747 605 1 195 
19 JTlEHOE/RAfl,9U>G 1 C33 8 171 - - 2 302 153 966 3 335 162 137 10 404 539 

lJS~~~f~ 31 126 75 705 - H Hl 364 1 137 186 522 490 1 212 957 2 066 040 4 455 

2 HAMBURG 

550 

027 

038 

464 

304 

383 

178 
509 
937 
626 
824 
579 
897 

550 

2Q HA~eUQ G (SHHI 154 015 60 023 52 656 184 1 2~4 458 2 872 909 1 501 129 2 933 116 5 5'>5 912 12 007 027 

0 
J 
0 
J 
) 

J NIEDEQSACHSEi 

31 STAOE/HARBUQG 1 8% 2 361 - - 37 594 200 157 
32 LUENEBUPG/UE~lE~ 105 - - - - -
33 S~LTAU - - - - - -
34 8PAKE 2 839 51 035 - - 192 937 890 586 
35 VEROEN/NinBJ>G 2 903 - - - - -

rns,~~E~ 7 743 53 396 - - 230 521 1 090 743 

4 NIEDFRSACHSE~ -EST 

41 EMDE~ ( SHOT I 69 008 9 336 - - 28 5 169 895 624 
42 W ILHEL ~SH'H~ 154 429 44 154 - - ~8 815 2 773 306 
H ME•PF~ 1 872 - - - 19 911 3 389 
44 nLDENBJPG - - - - 4 461 3 124 
45 DSNABRUEU - - - - - -

zus,~u~ 225 308 53 490 - - 378 355 3 675 442 

5 NIEDEQSACHS.S~ED-JST 

51 HANN~V FR - - - - - -
52 BRAUNSCHWEIG - - - - - -
~3 G~ETT I Nf,EN - - - - - -

zus,~~E~ - - - - - -
6 BREMEN (LANDi 

61 8PE~EN 1 STADT! 15 114 168 455 - - 600 748 570 206 
62 ijPE~ERHAVENISTIDTl 2 715 32 573 - - 203 690 618 260 

ws,~~E~ 17 829 201 028 - - 8J4 438 l 188 466 

UE8RIGE VB 8 372 751 

INSGESl<T 444 393 444 393 52 656 25J 3 199 136 9 964 746 

•1 OHNE DEN SEEVERK,;HR DER BINNENHAEFcN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 

- 21 -

39 490 202 519 94 121 469 575 
105 - 980 -

- - - -
195 776 941 621 633 5,6 2 941 854 

2 903 - 5 770 -
238 264 1 144 139 734 437 3 311 429 

354 176 904 960 1 477 602 3 550 326 
223 243 2 81 7 460 636 349 11 020 825 

21 793 3 38~ 64 936 14 )98 
4 461 3 124 19 124 9 960 

- - 3 693 100 

603 663 3 728 932 2 201 694 14 595 609 

- - - -- - - -- - - -
- - - -

615 862 738 661 2 412 646 2 191 654 
206 405 650 833 774 603 2 369 910 

822 267 l 389 494 3 187 249 5 157 464 

8 372 751 34 198 2 304 

3 696 185 10 409 389 13 769 530 39 529 383 



9, ANZAHL UND EIGENGEWICHTE DER BEFOEROERTE"I FAHRZEUGE DES REISE- UND 

IM PERSONEN- UNO/OOER GUETERVERKEHR EINGESETZTE FAHRZEUGE 
LFQ -

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG DAVON 
~R. ZUSA!!MEN 

PKW, OMNIBUSSE 1 LASTKRAF'WAGEN 11 1 EISENBAHNWAGEN 
TONNEN ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TONNEN 1 A"IZAH L _ _j__T~~N __ 

NACH VERKEHRS 

ERKEH~ l~NERHALB DES BUNDESGEBIETES 21 23 132 17 655 17 2q3 3 038 10 839 

ER SAND NACH HAEFEN AUSSE~HALB DES BUNDESGEB, 292 32~ 35 165 39 321 13 956 109 480 9 169 143 52 8 

3 EUROPAEISCiE HAEFE~ 2H 2Jl 35 108 39 251 13 945 109 422 9 169 143 528 

" EJ~DPAEISCHE GE~EINSCHAFTEN 227 337 25 077 28 015 7 353 55 794 9 169 143 528 
s UEBRIGES EURJPA H 864 10 031 11 236 6 592 53 629 
6 DU. SJWJFTUNID~ 
7 NORWEGEN 3 825 703 65„ 436 3 171 
B SCHWEDEN 55 OH 8 752 10 o.r,2 5 445 44 977 
q Fl~NLA~D > 020 576 540 711 5 480 

10 AUSSEREURJ•AE!SCHE HAEFEN 128 57 70 11 58 
11 AHTKA 75 54 t,6 3 9 
12 NORIJAME~IKA 
13 ~ITTEL- UND SUEOA ~ERIKA 51 1 2 8 49 
14 ASIEN 2 2 2 
15 AUSTRALIEN, DZEANIEN 
16 POLARGEBTETE 
t7 NICHT ER~ITTFLTE LAENDER 

lR EMPFANG AUS HAEFE~ AUSSERHALB llE S BUNDE SG EB. 274 3,l 37 428 41 840 13 730 105 979 7 152 126 549 

19 EUROPAEISCiE HAEFE~ 27\ 318 37 388 41 790 13 730 105 979 1 752 126 549 
20 EUROPAEISCHE GE~EINSCHAFTEN 211 BH 26 814 29 882 7 571 55 413 1 ~52 126 549 
21 JEBR IGES EURJPA ,2 414 10 574 11 908 6 159 50 566 
22 DAR. SJWJETU~IQ~ l l 1 
23 ~J•WEGEN 3 ·5,3 866 785 384 2 778 
24 SCHWEDEN 53 ll6 9 179 1n 618 114 42 498 
25 FINNLA~ll 5 n2 526 502 661 5 290 

26 AUSSEREURJ•AE!SCHE HAEFEN 50 40 50 
27 AFP IKA 25 20 25 
28 NORnA~FRIKA 5 3 5 
29 ~TTTFL- UND SUEDA~ERIKA 17 14 17 
30 ASIEN 3 3 3 
31 AUSTRALIEN, JZEANIEN 
32 POLARGEBIETE 
33 NICHT ER,JTTELTE LAENDER 

34 l NSGFSAMT 59~ 829 90 248 98 .r,54 30 724 226 298 16 921 270 077 

NACH 

VER 
35 LUEBECK 79 723 8 920 11 238 8 208 68 485 
36 KIEL 13 187 4 764 5 548 1 050 1 639 
37 HA~BUPG l 215 444 455 119 760 
38 BRE~TSCHE HAEFEN l 877 655 753 109 12.r, 
3q EMDEN 2 128 l 390 1 390 359 138 
40 PUTTGARDEN 186 058 15 628 16 567 3 664 25 963 9 169 143 528 
41 UEBRIGE HAEFE~ 3, 512 21 031 20 682 3 573 15 890 

42 ZUSA~MEN 320 760 52 832 56 633 17 082 120 599 q 169 1.r,3 528 

EM 
43 LUEBECK 11 78" 9 252 II 734 7 89', 66 050 
44 KTFL 12 335 5 09.r, 6 015 1 089 6 320 
.r,5 HA~8URG 1 51" 55„ 5"1 162 1 033 
"6 ~REMISCHE HAEFEN 1 924 893 1 026 85 898 
47 EMDEN 2 153 l 372 1 372 383 781 
48 PUTTGARDEN 170 290 16 650 17 587 3 693 26 154 7 752 126 549 
4q UEBRIGE t'AEFEN H HO 21 268 20 858 3 462 15 582 

50 ZUSAMMEN 302 5)0 55 083 59 133 16 768 116 818 7 752 126 549 

'!ACH FLAGGEN IM VERKEHR ~IT HUFEN 

VER 
51 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 133 00 5 12 416 12 586 3 162 23 077 5 891 97 342 
52 OAENE~AR( n 2H 12 843 15 422 4 837 37 646 3 278 46 186 
53 FINNLAND 5 395 576 540 628 4 855 
54 CROSS BR IU~II JEN ll 1 1 l 10 
55 LIBFR TA 
56 NI EDER LANDE 6 l 6 
57 NORWEGEN 3 825 703 654 436 3 171 
58 SCHWEDEN 50 79.r, 8 591 10 079 4 891 40 715 
59 VEREINIGTE STAATEN 
60 UE~RIGE FLAGGEN 39 35 39 

61 ZUSAMMEN 292 329 35 165 39 321 13 956 109 480 9 169 143 528 

EM 
S2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 121 250 12 237 13 155 3 037 22 09C 5 565 86 005 
63 OAENE~AR< 95 073 14 863 16 660 4 902 37 874 2 187 40 SH 
64 FINNLAND 5 014 527 504 556 4 510 
S5 GROSSBRITAN~IE~ 6 1 1 1 5 
6' LIBERIA 
67 N!Ef\FRLANDE 4 4 4 
68 NORWFGEN 3 563 866 785 384 778 
69 SCHWEDEN 49 424 8 907 10 702 4 850 38 722 
70 VEREINIGTE STAATEN 
71 UEBRIGE FLAGGEN 29 23 29 

12 ZUSA~MEN 274 369 37 428 41 840 13 no 105 979 1 752 126 549 

*I OHNF f\EN SEEVERKFH• llE• BINNE~HAFcEN MIT HAFFFN AUSSE•HALB DES BJNOESGEBIETES,-11 LKW UNO ANHAENGEP SIND GETPENNT GEZAEHLT WORDEN 

.. 
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C.UETEPVERKEHRS S)WIE OER TRANSPORTeEHAELTER *I IM APRIL 1g74 

CONTAINFR, TRAILFR 
TRAEGZRSCHIFFSLEICHTER LFO. 

ZUSA~MEN DlR. 20 FUSS UND DARJERER 1 NSGESAMT 
NR. 

BELAOEI\I 1 LE"R ef••OFN l 1 FFR BR ADFN 1 1 EER 
ANZAHL 1 TONNE~ 1 ANZAHL 1 TONNEN ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL I fONNE N IINZ lHL , TONNEN 1 ANZAHL 1 TONNEN TONNEN 

qEz I EHUNGEN 

20g 558 127 362 209 558 121 353 2'l 052 

22 162 61 284 033 2 744 21 397 60 160 926 2 608 67 6 837 14 302 364 496 2 

4 g36 14 68 ... 600 581 4 190 13 578 554 537 308 466 3 
2 780 8 147 492 245 2 679 9 076 ft.ft9 207 236 729 4 
2 156 6 537 108 336 1 511 5 502 L::'.15 330 71 737 5 

145 389 145 389 389 6 
183 267 4 10 71 226 4 10 4 102 7 
641 2 068 51 156 430 1 68 ... 48 150 57 2 ... 3 8 
121 3 695 32 66 820 3 106 32 66 9 781 9 

17 226 46 600 ... 33 163 17 207 46 582 H2 071 67 6 837 14 302 56 030 10 
137 265 11 23 129 258 II 23 363 II 

q 169 27 447 249 ~14 9 163 27 441 249 814 67 6 837 1" 302 36 ... oo 12 
193 408 12 122 1g1 406 11 30 581 13 

6 023 14 843 101 204 6 020 14 840 Dl 204 15 0 ... 9 14 
1 70 ... 3 637 1 704 3 637 3 637 15 

16 
17 

18 655 50 077 3 259 8 ~83 11 920 48 903 3 100 8 779 74 7 4 ... 3 171 340 9 ... 2 18 

5 032 15 580 988 5 567 4 402 14 489 1 H3 5 496 295 ... 65 19 
2 9q7 8 811 763 5 083 2 866 8 716 l 6,4 5 027 225 738 20 
2 C •5 6 769 225 484 1 536 5 773 lH 469 69 727 21 

100 224 27 50 100 224 27 50 275 22 
15 49 35 21 15 49 4 12 3 633 23 

501 817 77 204 325 1 467 76 202 55 137 2 ... 
26Q 4 320 62 157 'l46 3 674 62 157 10 269 25 

13 623 3 ... 497 271 3 316 13 518 34 414 227 3 283 74 1 ...... 3 171 ... 5 417 26 
210 323 ...... 81 107 2 ... 2 36 76 429 27 

6 252 17 630 532 610 6 252 17 630 532 610 74 1 443 171 26 859 28 
63 130 111 206 61 128 75 178 353 29 

6 884 15 981 ... 51 138 6 88" 15 981 451 138 17 122 30 
214 433 133 281 21 ... 433 133 281 71 ... 31 

32 
33 

41 026 111 919 4 "19 11 989 39 526 109 621 4 lH 11 740 141 1" 2eo 15 ... 73 73 ... 490 3 ... 

HAEFEN 

SAND 
481 962 eo 685 35 

78 658 3 6 78 658 13 851 36 
10 544 21 278 331 818 10 507 21 240 264 719 7 1 190 30 501 37 
11 035 32 508 667 885 10 862 32 440 65'1 876 60 5 647 14 302 "3 219 31 

2 128 39 
93 113 36 ... 5 19 57 23 186 216 ... o 

36 572 ... 1 

22 231 61 519 037 2 754 21 466 60 395 HO 2 618 67 6 837 14 302 393 172 ... 2 

PFANG 
... 96 992 78 776 ... 3 

90 754 1 2 90 75 ... 13 091 ... ,. 
9 737 23 711 l 653 ... 196 9 616 23 613 ~00 ... 155 7 1 155 30 636 ... 5 
8 426 25 040 1 651 4 950 8 400 25 025 605 ... 929 67 6 288 171 38 373 ... 6 

2 153 ... 1 

115 138 81 97 23 69 16 48 170 525 .... 
36 ,. ... o ,.. 

1ft 864 50 635 3 386 9 245 18 129 49 461 3 221 9 132 74 7 4"3 171 369 99 ... 50 

AUSSEPHALB DES eu~DESGEBIETES 

SAND 
6 429 17 522 ... 1 ... 193 6 129 17 230 3B9 168 151 720 51 

843 2 ooc 16 20 814 1 978 3 10 101 27 ... 52 
753 2 390 30 60 546 1 989 30 60 1 8"5 53 

4 200 11 505 98 220 4 197 11 ... 99 98 220 11 736 54 
112 298 107 293 298 55 
948 2 247 79 135 9 ... 1 2 244 18 43 13 l 209 14 302 ... 899 56 
276 611 2 4 268 607 2 ... 41 3 "11 7 851 57 

1 112 3 424 926 3 052 5 ... 218 58 
4 232 12 960 246 606 ... 232 12 960 24S 606 13 2 217 15 783 59 
3 257 8 327 148 506 3 237 8 30ft 140 ... 97 8 872 60 

22 162 61 284 033 2 744 21 397 60 160 926 2 608 67 6 837 1" 302 36" "96 61 

PFANG 
4 519 12 831 251 3 090 4 345 12 618 134 3 015 137 171 62 
1 285 2 963 11 138 l 252 2 938 55 121 98 179 63 

857 2 662 81 217 602 2 152 81 217 1 893 6 ... 
4 137 10 ~56 367· 094 4 133 10 ~48 3H 1 092 11 956 65 

63 206 63 206 206 66 
700 627 102 326 700 627 97 325 28 2 60 ... ... 561 67 

72 188 4 12 72 188 4 12 34 2 828 6 591 68 
841 2 692 179 565 672 2 354 179 565 52 681 69 

2 965 8 047 252 901 2 965 8 047 2>2 901 12 2 Oll 171 11 130 70 
3 216 8 005 946 2 540 3 116 7 925 934 2 531 10 57" 71 

18 655 50 077 3 259 8 883 17 920 48 903 3 100 8 779 74 7 4 ... 3 171 3 ... 0 9 ... 2 72 

-21 E'IPFA~G AUS ALLE~ HAEFEN DES BUNOESGEBIFTES SOWIE VERSAND NACH BINNENHAEFEN OES BUNDESGE8 IETES. 
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10. CONTAINER- UND TRAILERVERKEHR UEBER SEE *l IM APRIL 1974 

-CONTl!NcR VON 20 FUSS UND DlRUEBER ElNSCHl. TRAILER-

BELADENE CONTllNER/TRAJLER 
BELADENE 

UND LEEOE GEW! CHT DURCHSCHN IT",-
WS- B•W. E I•ILADEGEB I ET CONTAINER/ ZJSAMMEN DER LICHE LADUNG 

TRAILER LADUNG JE CONTAINER/ 
INSGESllH TRAILER 

ANZAHL TONNEN 

ALLE HAEFEN 

EJRQPA VcRSA•m 4 718 4 17l 57 552 14 
E~PFlNG 6 236 4 379 66 837 15 

AFRIKA VEP SlND 140 129 138 9 
EMPFANG 143 107 539 14 

lMF~IKl VERSlNO 9 591 331 107 750 12 
EMPHNG 6 920 313 83 ooq 13 

DARUNTER V~R SlND 9 CH 3 113 100 757 11 
VF~EINlGTE SHlTE~ <MPFlNG 6 55b b J3b 79 Ol6 13 

KANADA VEOSAND 348 347 5 003 14 
E"PFlNG 228 216 3 427 16 

lS JEN v0 •som 6 121 5 ~20 68 983 ll 
EMPFANG 7 335 6 B84 71 091 10 

AJSTRAL IE~ VERSOIO 704 7J4 51 085 30 
Flil!Pc::4,NG ~47 214 2 579 12 

MICHT ER~!TTELTF LAE~OER VlcPSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT V<RSlN~ 22 274 21 355 286 508 13 
EMPFO•G 20 981 17 B97 225 055 13 

JANUAR - l>HL 1974 VlcOSAND ~5 6C2 s l 764 013 674 12 
F~PClNG 78 123 57 4)3 854 799 13 

DARUNTER HAMBUPG 

E'JRDPl VEPSAND l 9q4 909 24 300 13 
E~PFANG 2 ODO 27 3 18 17 8 14 

AFRIKA VER.SAND 132 121 073 9 
E~PFANG 132 1D5 528 1~ 

A~FR IKA V"RSANO 518 2 447 27 930 11 
E"'IPFI.Ni:i 829 l 510 19 184 13 

DARUNTER. VERSAND 2 337 2 276 25 174 11 
V'fRElNlGTE STUl E~ F~P~-.NG 1 682 l '>25 18 306 13 

KANlOA VER SAND 02 82 678 20 
E~PFANG 40 40 449 11 

ASIEN V•R.SAND 4 4Sl 4 304 49 643 12 
1:..-oFI\NG 6 832 440 66 191 lC 

l~STRH IEN ve• SA"IO 6% 6J6 51 010 30 
EMP"ANG 341 214 2 579 12 

NICHT FRMJTTELT< LlE~D"~ VFR SAND 
EMPFANG 

INSGESl~T VcR. SAND 10 741 10 H7 153 956 15 
F"'PFAN~ 11 140 J 542 l 07 660 ll 

JANUAR - A>~IL 1974 VEP SAN~ 4C 437 3J 20 l 475 505 12 
E•PFANG 39 131 33 297 373 803 11 

DARUNTER BREMISCHE HAEFE~ 

FJROPA V~PSAND 2 646 2 1B4 31 963 15 
EMPFlNI? 4 146 3 Jl6 47 C70 16 

AFRIKA VFRSAND p B 65 8 
f Ml"FA.tiG 11 2 11 6 

A•ERIKl VER. SAND 7 ')13 6 884 7q 820 12 
E~PFANG 091 4 8)3 63 825 13 

DARU~TER VERSAND 6 704 6 517 75 583 12 
VEREl~IGTE STHTE~ E~PFANG 4 B74 4 611 60 720 13 

KANArA VEDSANO 266 265 3 325 13 
E'4PF~NG 188 176 2 978 17 

ASIEN VE• SAND 720 711, 19 34C ll 
1:'1PC:A.N:; 5C3 '>44 4 900 11 

AJSTRAL!E~ VER.SA'ID 8 75 9 
E ... Pi=ANG 

NICHT 0 P•ITT<LTF LAENOF~ VFP SANO 
F~PFANG 

INS,ESA~T VEOSAND 11 455 10 800 131 263 12 
c MPFANG 9 751 3 26 5 115 814 1 ... 

J !.'-11JAR - t.., IL 1974 VE•SA~D 44 806 42 204 ~32 184 13 
c: "IPF ~NG 3P 621 33 735 474 5~7 14 

•l OHNE CONHl~q AUC L(i, QOF~ c:1 SfNBAl-fMWAJI=~. 
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LEERE CO~TAJNER/TRllLER 

ANTEIL AN 
ZUSAMMEN CONTAINERN/ 

TRAIL FRN 
INSGESAMT 

ANZAHL 0/0 

547 11,6 
857 29,8 

11 7,9 
36 25,2 

260 2,7 
607 8,8 

248 2,7 
520 7,9 

l 3 
12 5,3 

101 l ,7 
451 6,1 

133 38,3 

919 4,1 
084 14,7 

3 838 4,5 
10 720 13,7 

85 4,3 
727 36 ,4 

11 8,3 
27 2C,5 

71 2,8 
319 17,4 

61 2,6 
257 15,3 

q7 2,2 
392 5,7 

133 38,3 

264 2 ,5 
598 14,3 

1 236 3,1 
5 934 14,9 

462 17,5 
13C 27,3 

9 81,d 

189 2 ,7 
288 5,7 

187 2 ,B 
263 5,4 

l 4 
12 6,4 

4 2 
59 11,7 

~55 5,7 
486 1~.2 

2 6(2 5,8 
4 886 12,7 



ll. GESAMTVERKEHR AUF DEM NOl<O-OSTSEE-KANAL IM APRIL 1974 NACH DER VERWENDIJNGSART DER FAHRZEUGE 

R IC~TUNG RICHTUNG 
ZUSAMMEN BRUNS llU ETT EL - l{JL TENAU HOLTENAU - BRUNSBUETTEL 

VERWENOUNGSART IWEST-OSTI IOST-loESTI 

ANZAHL 1 l 000 NRT 1 l 000 BRT ANZAHL l 000 NRT 1 l OCC BRT ANUHLJ l 000 NPT 1 l 000 !RT 

ALLE FAHRZEUGE 

HANDELSSCHIFFE 11 5 000 3 844,8 6 894,8 2 588 2 017,6 3 601,4 2 412 1 827,2 3 293,4 
DARUNTER TANKER 882 677,9 196,7 442 338,7 598,2 440 339,1 598,4 

BINNENSCHIFFE 647 197,3 394,7 320 99,3 197,8 327 98,0 196,8 
FISCHER EI FAHRZEUGE 136 18,8 46,9 69 6,0 16,1 67 12,8 30,8 
DIENST FAHRZEUGE 3 0,6 2,1 1 0,2 0,6 2 0,4 1,5 
MILITAERFAHRZEUGE 90 20,0 47,5 48 10,7 23,0 42 9,3 24,5 
GERAETE 207 20,6 55,6 108 6,7 21,8 99 13,9 33,8 

SPORT FAHRZEUGE 6 0,2 0,4 4 0,2 0,3 2 0,1 0,1 
SONSTIGE FAl«Z EUGE 

INSGESAMT 5 442 3 905,0 7 047,3 2 818 2 041,3 3 663,2 2 624 1 863,7 3 384,0 
JANUAR-APRIL 1974 21 919 16 249,5 29 422,6 11 0~3 8 123,3 14 670,0 10 856 8 126,2 14 752,6 

FAHRZEUGE DER BUNDESREPUBLIK CEUTSCK.AND 

HANDELSSCHIFFE 11 2 803 828,1 1 436,3 448 425,0 736,7 355 403,1 699,7 
OARUNTEII TANKER 687 249,3 471,6 344 123,4 232,8 343 125,9 238,8 

BINNENSCHIFFE 616 190,3 380,8 305 96,0 191,3 311 94,3 189,5 

FIS CH Eli EI FAl«Z EUGE 100 2,9 8,2 59 1,6 4,8 41 1,2 3,4 

01 ENSTFAl«Z EUGE 3 0,6 2,1 1 0,2 0,6 2 0,4 1,5 

MILITAERFAHRZEUGE 78 18,2 40,9 42 10,2 21,7 36 8,0 19,2 

GEIUETE 194 16,3 44,7 102 5,4 18,6 92 10,9 26,1 

Sl'OU FAHRZ Eu,E 6 0,2 0,4 4 0,2 0,3 2 0,1 0,1 

SONSTIGE FAl«ZEUC.E 

INSGESAIIT 3 184 866,3 1 532,7 1 656 442,5 782,7 1 528 423,7 750,0 

J ANUAR-Af'RIL 1974 12 764 3 741,1 6 633,4 6 541 865,3 3 308,4 6 223 1 875,7 3 324,9 
FAHRZEUGE DER DEUTSCHEN DEMOKIIATISCHEN IIEPUBLIK 

HANDELSSCHIFFE 11 218 147,7 274,0 109 76,6 141,0 109 71,1 133,0 

DARUNTER& TANKER 5 19,1 31,2 3 
BINNENSCHIFFE 

9,6 15,9 2 9,4 15,3 

FJSCHEIIEIFAHRZEUGE 1 0,0 0,1 1 0,0 0,1 

DIENSTFAHRZEUGE 

MILITAERFAHRZEUGE 

GER•ETE 1 0,4 0,7 1 0,4 0,7 

Sl'ORT FAHIZ EUGE 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAIIT 220 148,2 274,9 110 77,0 141,7 110 71,2 133,2 

J ANUAR-.\PRIL 1974 792 583,5 1 076,3 380 265,4 489,0 412 318,1 587,3 

FAHRZEUGE FREMDEit STAATEN 

HANDELSSCHIFFE 11 979 2 86';1,0 5 184,5 1 031 1 516,0 2 723,8 948 1 353,0 2 460,7 

D•RUNTEII TANKEII 190 409,5 693,9 95 205,7 349,5 95 203,8 344,4 
BINNENSCHIFFE 31 7,0 13,9 15 3,3 6,5 16 3,7 7,3 

FIS CHEII EIFAHIIZ EUGE 35 15,9 38,5 10 4,3 11,3 25 11,5 27,2 

01 ENST FAl«Z EUGE 

MILITAERFAHRZEUGE 12 1,8 6,6 6 0,5 1,3 6 1,3 5,3 

GERAFT E 12 3,9 10,1 5 0,9 2,5 7 3,0 7,7 

SPORT FAHIIZ EUGE 

SONST "E FAHIIZ EUC.E 

INSGESAMT 2 038 2 890,5 5 239,7 1 052 1 521,7 2 738,8 986 368,8 2 500,9 

JANUAR-APRIL 1974 8 363 11 924,9 21 712,9 4 142 5 992,6 10 872,6 4 221 5 932,4 10 840,4 

11 FRACHT- UNO FAHRGASTSCHJFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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12. VERKEHR DER HANOEL,CHIFFE •I AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL IM APRIL 1974 NACH FLAGGEN 

DAVON SCHIFFE 
ALLE SCHIFFE 

FLAGGE MIT LADUNG OHNE LADUNG 

ANZAHL 1 ANZAHL 1 
1 

GEWICHT DER 
ANZAHL 1 NRT NRT LADUNG IN NRT 

TONNEN 

GESAMTVERK HR 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHI.Al'lD 2 803 828 082 2 127 611 605 509 242 676 216 477 
DEUTSCHE DEMOl(RATISCHE REPUBUK 218 147 718 160 113 570 135 385 58 34 148 

FREIIDE STAATEN 979 2 868 989 1 588 2 024 821 3 505 623 391 844 168 

AEGYPTEN 3 9 129 3 9 129 15 063 
BELGIEN 5 3 185 4 2 886 4 734 299 
BR.IS 11. l EN 
BULGAR! EN 6 28 625 4 20 530 53 004 2 8 095 
DHNEM.IRK 225 77 294 173 56 995 122 014 52 20 299 
FINNLAND 205 264 874 170 211 449 317 936 35 53 425 
FRANKREICH 18 47 595 14 31 652 55 350 4 15 943 
GRI ECHENLANO 62 207 067 45 134 862 228 624 17 72 205 
GRC1SS BR IT ANNIE~ 82 182 514 53 86 770 186 716 29 95 744 
INDIFN 4 19 447 3 15 081 16 050 1 4 366 
ISLAND 1 1 639 1 1 G39 
JT.lllfN 3 13 298 1 5 914 17 200 2 7 384 
J UGf1SL AW I EN 2 · 12 814 2 12 814 4 330 
LIBANON 4 7 387 4 7 387 8 730 
LIBFRIA 26 120 740 16 73 922 110 864 10 46 818 
14.IROKKO 
NIECFRLANDE 258 143 918 224 121 351 233 189 34 22 567 
NORWEGEN 97 158 902 75 105 969 207 449 22 52 933 
PANAMA 51 178 256 40 108 101 186 419 11 70 155 
POL FN 254 410 048 226 349 645 531 985 28 60 403 
SCHWFDEN 161 243 585 130 171 066 300 513 31 72 519 
SOWJ FTUN ION 307 330 174 260 273 158 487 786 a7 57 016 
SPANIFN 12 37 466 6 6 928 10 822 6 30 538 
T SCHfCt()SLOWAK EI 2 8 938 2 8 938 21 131 
TUERK FI 3 18 186 2 6 058 9 552 12 128 
VFRFINIGTF STAATEN 
ZYPFRN 112 152 081 79 106 982 226 130 33 45 099 
U EBR I GE FLAGGEN 76 191 827 52 97 234 150 032 24 94 593 

INSGESAMT 5 000 3 844 789 3 875 2 749. 996 5 150 250 1 125 1 094 793 

JANUAR-APRIL 1914 20 264 15 955 712 15 731 11 044 149 20 794 108 4 533 4 911 563 

DURCHGANGSVERKEHR 

DEUTSCHLAN~ 

BtJNDESREPUBL IK DEUTSCHLAND 956 574 653 696 483 896 187 886 260 90 757 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 216 147 024 159 113 223 134 593 57 33 801 

FREMDE STAATEN 1 877 2 653 893 532 893 825 3 237 025 345 760 068 

AEGYPTEN 3 9 129 3 9 129 15 063 
eELGIEN 3 2 587 3 2 587 4 164 
BRAS ll IEN 
BULGARIEN 6 28 625 4 20 530 53 004 2 8 095 
D.IENEMARK 210 75 080 164 55 748 119 170 46 19 332 
F INNl AND 203 264 232 169 211 128 317 016 34 53 104 
FRANKREICH 18 47 595 14 31 652 55 350 4 15 943 
GR HCHENL .IND 60 202 770 44 134 715 228 024 16 68 055 
GRDSS eR IT ANN IEN 82 182 514 53 86 770 186 716 29 95 744 
INDIEN 4 19 447 3 15 081 16 050 1 4 366 
ISLAND 1 1 639 1 639 
ITALIEN 2 12 967 5 914 17 200 1 7 053 
JUGOSLAWIEN 2 12 814 2 12 814 4 330 
L Je.lNON 4 7 387 4 7 387 3 730 
l lBER U 26 120 740 16 73 922 110 864 10 46 818 
MAROKKO 
N lECERlANDE 242 136 176 215 116 533 220 577 27 19 643 
NORWEGEN 86 128 004 67 78 618 138 801 19 49 386 
P.IN.IMA 34 53 462 30 35 817 60 373 4 17 645 
POLEN 252 401 354 225 345 298 520 426 27 56 056 
Srt<WEOEN 152 235 468 124 163 783 237 193 28 71 685 
SOWJ FTUN ION 303 323 972 258 270 057 479 806 45 53 915 
SPANTEN 12 37 466 6 6 928 10 822 6 30 538 
T Sf HEC HOSLOWAK E 1 2 8 938 2 8 938 21 131 
TUEAKFI 3 18 186 2 6 058 9 552 1 12 128 
VEREINIGTE STUTEN -
ZYPERN 97 134 330 74 98 592 206 948 23 35 738 
UEPRHE FLAGt;EIII 70 189 011 49 95 826 145 715 21 93 185 

INSGESAMT 4 049 3 375 570 3 387 2 490 944 4 559 504 662 884 626 

JANUAR- APRIL 1~71' 16 570 14 169 647 13 843 10 108 734 18 734 211 2 727 4 060 913 

*I FR4(HT- UND FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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TONNEN 

GU ET ERV ERK E ~R IN RICHTUNG 

BRUNSBUETTEL - HOLTENAU HOLTENAU - BRUNSBUETTEL 
ZUS M4MENGffASSTE IWEST-UST I IOST-WESTI 

ZUSAMMEN 
GUETERGRUPPEN AUF SCHIFFEN AUF SCHIFFEN 

[ICR 9UNOESREP. I DER 

1 

FREMDER DER BUNOESREP., DER 

1 
FREMDER 

DEUTSCHLAND DEUTSCHEN STAATEN DEUTSCHLAIIID DEUTSCHEN STAATEN 
DEM.REP. OE~.REP. 

GESAHTI/ERKEHR 

ERDOEI. UND -DERIVAH 727 565 142 610 30 071 160 945 166 803 227 136 
KOHLE 652 356 33 385 60 528 11 334 547 109 
ERZ f 121 211 9 574 95 821 2 496 13 320 
HOt.Z 384 025 21 323 1 014 600 197 512 ' 16 862 146 714 
Z ElLULDSF 120 907 256 502 47 307 8 212 64 630 

, GETREIDE 222 221 66 407 81 959 43 703 30 152 
DJ ENG EM IT TEL 161 802 40 108 1 322 83 675 19 047 17 650 
FUTTERN ITT EL 92 073 44 688 900 28 505 10 647 7 333 
SALZ 49 117 8 765 39 177 1 175 
EISEN UNO STAii._ 524 109 114 391 6 267 240 329 31 501 1 003 130 618 
SCHROTT 4 255 787 1 748 1 720 
KIESHBRAENDE 19 181 4 377 5 288 4 206 5 310 
OELSAU EN, FETTE USW. 77 425 11 705 50 235 9 296 6 189 
SAN C, K JES, STE !NE 246 765 44 366 3 379 72 403 76 123 3 830 46 664 
BAUSTOFFE, KALi.., ZEMENT 33 783 2 070 17 833 5 361 8 519 
ANDERE MASSENGUETER 1 040 1 040 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 135 840 18 102 2 430 95 451 1 254 18 603 
CHEN. GRUNDSTOFFE 258 243 18 277 50 372 12 416 3 893 173 285 
EISEN- UND BLECHWAREN 5 775 982 2 460 1 432 270 631 
ROHSTOFFE 6 337 430 2 756 3 151 
HAL Et-• FERT IGIIARE~ 1 305 694 130 009 28 404 402 868 151 931 27 528 564 954 
LEBENDE TIERE 526 25 273 228 

INSGESAMT 5 150 250 712 637 73 787 1 491 707 796 605 61 598 2 013 916 

JANUAR-APRIL 1974 20 794 108 2 986 497 242 114 5 699 120 3 350 264 245 555 8 270 558 

DURCHGANGS V ERK E hR 

EROOEL UNO -DER JVATE 254 630 28 294 30 071 116 105 11 570 68 590 
KOHLE 626 423 33 385 48 646 8 842 535 550 
ERZE 121 211 9 574 95 821 2 496 13 320 
HOLZ 383 507 20 845 1 014 600 197 472 16 862 146 714 
ZELLULOSE 120 907 256 502 47 307 8 212 64 630 
GETREIDE 205 854 58 314 79 399 38 839 29 302 
DUENGEMITTEL 142 752 35 180 530 73 096 16 296 17 650 
FUTTUMITTEL 80 041 36 122 900 26 391 9 295 7 333 
SALZ 49 117 8 765 39 177 1 175 
EISEN UND STAhl. 521 200 112 832 6 267 240 329 31 071 1 003 129 698 
SCHROTT 3 768 300 1 748 1 720 
KIESAel!RAENDE 19 181 4 377 5 288 4 206 5 310 
DR.SAATEN, FETTE usw. 77 245 11 525 50 235 9 296 6 189 
SANU, K !ES, STE !NE 217 250 44 366 3 379 52 745 66 536 3 830 46 394 
l!AUSTOFFE, KALK, ZEMENT 32 463 750 17 833 5 361 8 519 
ANDERE HASSENGUETER 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 135 840 18 102 2 430 95 451 1 254 18 603 
CHEM. GRUNDSTOFFE 252 068 16 922 49 802 12 416 3 893 169 035 
EISEN- UNO BLECHWAREN 5 677 884 2 460 1 432 270 631 
IUIHSTOFFE 6 337 430 2 756 3 151 
HALB-, FERT IGIIAR EN 1 303 507 129 889 28 404 402 868 ~49 864 27 528 564 954 
LEBENDE TIERE 526 25 273 228 

INSGESAIH 4 559 504 571 137 72 995 1 399 504 616 749 61 598 1 837 521 

ÜNUAR-APRIL i974 18 734 211 2 360 645 240 842 5 353 578 2 684 829 245 075 7 849 242 

TEILSTRECKENVERKEHR 

ERDDEL UNO -DERIVATE 472 935 114 316 44 840 155 233 158 546 
KOHLE 25 933 11 882 2 492 11 559 
ERZE 
HOLZ 518 478 40 
ZELLULOSE 
GETRFIDE 16 367 8 093 2 560 4 864 850 
DU FNG EM ITT EL 19 050 4 928 792 10 579 2 751 
FUT TERM ITT EL 12 032 8 566 2 114 1 352 
SALZ 
EISFN UND STAHL 2 909 1 559 430 920 
SCHROTT 487 487 
«IESABBRAENDE 
OfLSAAT EN, FETTE USW. 180 180 
SAND, K !ES, STEINE 29 ;,15 19 658 9 587 270 
BAUSJOFFE, KALK, ZEMENT 1 320 1 320 
ANDERE HASSENGUETER 1 040 1 040 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 
CHEM. GRUNDSTOFFE 6 175 1 355 570 4 250 
EISEN- UNO BLECHWAREN 98 98 
ROHSTOFFE, 
HALB-, FERTIGWAREN 2 187 120 2 067 
LEBENDE TIERE 

INSGESAMT 590 746 141 500 792 92 203 179 856 176 395 

JANUAR-APRIL 1974 2 059 897 625 852 272 345 542 665 435 480 421 316 

•I FRACHT- UND FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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